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Nr. 96  Samstag 29 - November 19̂ 4- Jahrgang XXXIII.
ui , a »t. Sitzungsberichte: Gemeinderat vom 2l . November. — Ausschuß für ErniihrungS- und Wirtschaftsangelegenheiten vom 22. Oktober. — Bezirks-Vertretungen: Mariahilf vom 30. Oktober, Alsergrund vom 29. Oktober. — Allgemeine Nachrichten: BemeindevermittlungSämter. — Marktbericht vom 16.

bis 22. November. — Baubewcguug vom 26. bis 28. November. — Arbeiten und Lieferungen: AnbotauSschreibungen, Ergebnisse. — Kundmachungen—
Eintragungen in den Erwerbsteuerkalaster.

Gemeinderar.
VeschkußprotoKoll

der öffentliche « Sitzung vom Si . November ISS4,
6 Uhr SS Minute » abends.

Vorsitzende: Bgm. Seitz und VB . Hoß.
1 . Die GRe . Haider, Stein und Thaller sind entschuldigt.
S. Die Anfrage(Nr. 10) der GRe. Zimmert  und Grossen

wegen der Veröffentlichung von Steuerdaten in der „Arbeiter-
Zeitung " wird von Schriftführerin GR . Anna Strobl verlesen.
Der Bürgermeister teilt mit, daß diese Anfrage die geschäfts¬
ordnungsmäßige Behandlung erfahren wird.

3 bis 3k . Die Anträge zu den Postnummern2 bis 4,
Ü bis 8, 10, 11, 14 bis 19, 22 und 23, 25 bis 28, 30. 32 bis
36 und 38 bis 40 werden ohne Verhandlung auf Grund des
8 26 der Stadtvcrfassung angenommen.

Berichterstatter GR . Alt:
3.  P . Z. 2888, P. 2. Zur Deckung der aus dem Ankäufe

der Kat.-Parz >058/1 , Einl .-Z . 673 Grundbuch Jnzersdorf -Land
(Katastralgemeinde Jnzersdors -Stadt ), im „Unteren Wiener
Felde"  im 10. Bezirke, von Franz und Anna Berger durch die
Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik
615/3 a ein 141. Zuschußkredit von 102 6 Millionen Kronen
bewilligt.

Berichterstatterin GR . Leopoldine Glöckel:
4.  P . Z. 2856. P. 3. Zur Ausgabsrubrik 306/11s

„Unterbringung von Kindern in städtischen
Kinderherbergen"  wird für 1924 ein erster Zuschußkredit
von 650 Millionen Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Hieß:
5 . P . Z . 2892 , P . 4. Das dem Vereine zur Er¬

richtung und Erhaltung von Gemeinschafts¬
küchen  in Wien mit Gemeinderatsbeschluß vom 21. September
1923, P . Z . 8835, gewährte Darlehen  per 500 Millionen
Kronen wird mit einem Teilbeträge von 300 Millionen Kronen
unter den bisherigen Verzinsungsmodalitäten bis Ende des
Jahres 1925 gestundet, während der Teilbetrag von 200 Mil¬
lionen Kronen gemäß dem erwähnten Gemeinderatsbeschluffe mit
31. Dezember 1924 zurückzuzahlen ist.

Berichterstatter GR. Jenschik:
8 . P . Z . 1750 , P 6 . Die Durchführung dringender , bau¬

licher Jnstandsetzungsarbeiten in der Liegehalle

für Leichtlungenkranke  beim Krankenhause Lainz an
Stelle eines Teiles der im Voranschläge 1924 vorgesehenen In¬
vestitionen in (der Höhe von 29,760 .000 L wird genehmigt.

7.  P . Z. 2868, P. 7. Für die Einbeziehung zweier bisher
unbeheizter Räume im alten Gebäudeteile des städtischen Asyl-
und Werkchauses (Papiermagazin und Wäschedepot) in die
Hochdruckheizungsanlageanläßlich der Umgestaltung dieser Räume
jn Schlafräume wird zur Ausgabsrubrik 303 ein fünfter Zu¬
schußkredit  von 88 Millionen Kronen genehmigt.

8 . P . Z. 2871, P. 8. Der mit Gemeinderatsbeschluß vom
30. Mai 1924, P . Z. 1258, für? die Heil - und Pflege¬
anstalt  des Landes Wien für G ei st eskr anke und  Geist cs-
sieche in Abbs an der Donau für laufende Gebäudeerhaltungs¬
arbeiten genehmigte Betrag von 440 Millionen Kronen wird um
58 Millionen Kronen auf zusammen 498 Millionen Kronen und
der für verschiedene Neuherstellungen (Investitionen ) in der ge¬
nannten Anstalt genehmigte Betrag von 2113 Millionen Kronen
um 624 Millionen Kronen auf zusammen 2737 Millionen Kronen
erhöht. Gleichzeitig wird zur Bedeckung der vorangeführten Mehr¬
erfordernisse zur Ausgabsrubrik 313/1 ein 17. Zuschußkredit in
der Höhe von 58 Millionen Kronen und zur Ausgabsrubrik
313/2 ein siebenter Zuschußkredit in der Höhe von 624 Millionen
Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
S P . Z . 2891 , P . 10. Zur Deckung der aus der Uebertragung

der Kat.-Parz . 1015/5, Einl .-Z . 2106 und der Kat.-Parz . 1017/5,
Einl .-Z . 2118 Grundbuch Margareten (Besitzer Dr . Josef
Friedländer und Miteigentümer), in das Verzeichnis über das
öffentliche Gut erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik
615/3 a ein 140. Zuschußkredit  von 12  Millionen Kronen
bewilligt.

Berichterstatter GR . Rudolf Müller:
kV. P . Z . 2866 , P . 11. Für die Erhaltung der Straßen¬

entwässerung  wird zur Ausgabsrubrik 519/6 ein zweiter
Zuschußkredit von 120 Millionen Kronen unter Verweisung auf
die Reserve für unvorhergeseheneAusgaben bewilligt.

It . P . Z . 2870 , P . 14. Der Neubau von Haupt¬
unratskanälen in der Konstanziagasse  von der
Wurmbrandgasse bis zur Langobardenstraße, in der Hans
Stöger - Gasse und Wur m b r and g asse  von der Kon¬
stanziagasse bis zur östlichen Grenze der Gemeindegründe im
21. Bezirke mit dem Kostenerfordernis von 370 Millionen
Kronen wird genehmigt und zur Deckung dieser Kosten ein vierter
Zuschußkredit von 370 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik 524,
Investitionen , Post 1, des Voranschlages 1924 bewilligt.
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12 . P . Z. 2873 , P . 15. Der Neubau eines Haupt-
unratskanalcs in der Kantnergasse  von der Edcrgasse
gegen die Siemensstraße im 21 . Bezirke mit dem Kostenerfordernis

"von 100 Millionen Kronen wird genehmigt und zur Deckung
dieser Kosten ein fünfter Zuschußkredit von 100 Millionen Kronen
zur Ausgabsrubrik 524 „Investitionen ", Post 1 des Voranschlages
1924 , bewilligt.

Berichterstatter GR . Richter:
15 . P . Z . 2880 , P . 16 . Zur rechnungsmäßigen Deckung

des durch die größere Zahl der im lausenden Jahre zur Be¬
förderung gelangten Schüblinge  und des durch die Steigerung
der Schubkasten eingetretenen Mehrcrfordernisses  wird
auf Ausgabsrubrik 701/4 des Hauptvoranschlagcs pro 1924 ein
Zuschußkredit von 337 5 Millionen Kronen bewilligt.

14 . P. Z. 2882 , P . 17. Zur Deckung des Abrechnungs-
Wertes ' der nachstehend angeführten Arbeitsaufträgc , die durch die
Feuerwehr werk st ättc  im ersten Halbjahre 1924 fertiggestellt
wurden , wird zur Ausgabsrubrik 702 „Investitionen " ein Zu¬
schußkredit  im Betrage von rund 883 -5 Millionen Kronen,
und zwar der vierte zur Position und der 15 . zur
Ausgabsrubrik 702 genehmigt . Arbeitsauftrag (mit dem Ab¬
rechnungswert von Kronen ) : 3114 Bau der elektromobilen Gas¬
spritzen Nr . 83 , 84 und 85 490,247 .457 , 3845 Generalreparatur
des Autos 91 und Aufbau als Pumpenwagen 72,096 .202,
4624 Generalreparatur eines von der Sachdemobilisierung über¬
nommenen Chassis und Aufbau als Dienstwagen v 11 56,036 .683,
4709 Aufbau und Karossierung von sieben Pnmpcnwagen
265,097 .454.

Berichterstatter GR . Schmid:
18 . P . Z . 2865 , P . 18. Für den städtischen Bäder¬

betrieb  wird zur Ausgabsrubrik 515 des Hauptvoranschlages
für 1924 ein in den Betriebseinnahmen bedeckter vierter Zuschuß¬
kredit von 184 Millionen Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Schütz:
16 . P . Z . 2839 , P . 19. Dem Ansuchen des Professors

Alois De lug um die grundsätzliche Bewilligung , Teile des auf
seiner Liegenschaft 19 . Himmelstraßc  30 bestehenden Vor¬
gartens  gemäß den zur M .Abt . 18, 3884,24 , vorgelegten
Skizzen mit- ebenerdigen Nebengebäuden verbauen zu dürfen , wird
vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung
unter der Bedingung stattgegeben , daß der übrige , derzeit nicht
zur Verbauung in Aussicht genommene Teil des zwischen der
Baulinie an der Himmelstraßc und einer in der Verlängerung
der Südfront des bestehenden Hauptgebäudes gezogenen Linie
gelegenen Grundstreifens dauernd unverbaut belassen und dauernd
als Garten erhalten wird.

Berichterstatter GR . Speiser:
17 . P . Z . 2902 , P . 22. Zur Ausgabsrubrik 104/4 „Frei¬

willig gewährte Ruhe-  und V er so  r g u n gs ge  n ü s se " wird
pro 1924 ein dritter Zuschußkredit von 150 Millionen Kronen
bewilligt.

18 . P . Z. 2905 , P . 23. I. Die Grundstunden¬
löhne  der Arbeiter der städtischen Gaswerke werden in dem
nachstehenden Ausmaße erhöht:

Gruppk l Aulsichtspersonal:
1 . Schichtsührende Oberaufseher in dm

Werken . von 12 .000 X auf 12 .500 X
2 . Oberaufseher und Partiefiihrcr im

Außenbetriebe usw . 11 .400 , „ 11 .500 „
Gruppe II Handwerker und Gleichgestellte „ 11 .200 „ , 11 .700 „
Gruppe III angelernte Arbeiter:

bis zu sechs Monaten . , 9 .650 , , 10 .000 .
nach sechsmonatiger Verwendung . . , 10 .150 . „ 10 .550 »

Gruppe IV Hilfsarbeiter . . 9 .400 „ . 9 .750 „
Gruppe ^V Frauen . . . . - - . . . . , 6 .150 . „ 6 400 ,

II . Als Höchstausmaß der Qualifikationszulage
(Abschnitt 6 s2j des Kollektivcrtrages ) wird festgesetzt:

für die schichtführenden Oberauf¬
seher in den Werken (Gruppe I, ) 1900 X für die Stunde

(bisher 1800 X)

für die Oberaufseher und Partie¬
führer im Außenbetriebe rc. . 1700 X für die Stunde

lbisher 1600 X)
für die Handwerker und Gleich¬

gestellte . 1600 X für die Stunde
(bisher 1400 X)

für die übrigen Arbeiter . . . . 1 .500 X für die Stunde
(bisher 1400 X ).

III . Das Höchstausmaß der Verwcndungszulage
«Abschnitt L s3j des Kollektivvertrages ) wird mit 1200 X für die
Stunde festgesetzt.

IV . Abschnitt VII Montagezulagcn  wird abgeändert
und hat zu lauten:

Rohrleger , Eisen - und Bleifitter , Jnspektionisten und
Beleuchtungsmontcure , Partieführer .und Aufseher, Wassertopf¬
und Schiebcrwärter , die keinen ständigen Arbeitsort (Arbeits¬
bereich) haben und sonstige Arbeiter , die zu einer länger als vier
Stunden (mit Fahr - und Gehzeit ) dauernden Arbeit außerhalb
ihres ständigen Arbeitsbereiches (Werk, Außentutrieb ) verwendet
werden , erhalten Montagezulagen.

Diese belragen für dm Tag:
s innerhalb des Wiener Gemeindegebieter:

1. für Partiefühcer und Aufseher der Rohr¬
leger und Eiscnfittrr . 13 000 X (bisher 12 .200 X)

2 . für Partiesührek und Aufseher der
Jnspektionisten , der Bleifitter und Be-
leuchtungSmonteure . . . . . - . . 9 .300 , (bisher 8 500 „ )

3 . für Rohrleger und Elsenfiller . . . . 12 .000 „ (bisher 11 .200 „ )
4 . für Jnspektionisten , Bleifitter , Beleuchtungs¬

monteure , Bau - und Pflasterausseher,
Waffertopf - und Schieberwärter - - . . 8 .300 „ (bisher 7 .500 , )

5 . für sonstige Arbeiter . 8 .300 . (bisher 7 .500 „ )
b) außerhuib des Weener Gemeindrgebietes um je 2000 X mehr.

V. Die Zulage für den Bereitschaftsdienst
(Abschnitt VIII des Kollektivvertrages ) wird eihöht und beträgt:

für Particführer im Außen¬
betriebe . 18 .000 X für die Stunde

(bisher 17 .000 X)
für Monteure im Außenbetricbe 17 .000 X für die Stunde

(bisher 16 .000 X)
in den Werken . 8200 X für die Stunde

(bisher 6800 X).
VI . Die Nachtschichtzulage (Abschnitt IVc des Kollektiv-

Vertrages ) wird auf 18 .000 X für die volle Schicht (bisher
16 .000 X) erhöht.

VII . Die angeführten Erhöhungen der Grundlöhne und
Zulagen treten vom 5 . Oktober 1924 an in Wirksamkeit (erst¬
malige Auszahlung am 16 . und 17 . Oktober ) und gelten für alle
Arbeiter , die am 17 . Oktober bei den städtischen Gaswerken noch
im Dienste gestanden sind.

VIII . Die Deckung der jährlichen Mehrauslagen von rund
4200 Millionen Kronen hat aus Betriebsmitteln zu erfolgen.

t i». P . Z . 2907 , P . 25 . Die auf Grund der bestehenden Lohn-
und Gedingcsätze eins tiließlich der Zulagen sich ergebenden Arbeits¬
verdienste , ausschließlich der Hausstandszulage , der Arbeiter¬
schaft der Zillingdorfcr Brau n kohle n - Bcrgbau-
gewerkschasl,  sowie die der Baggerfirmen Berndt und
Redlich L Berger werden mit Wirksamkeit vom 21 . September 1924
um 10 Prozent erhöht.

Berichterstatter GR . Such anek:
Lv . P . Z . 2887 , P 26 . Zur Deckung der aus dem Tausch¬

übereinkommen mit dem Bund betreffend Gründe bei der Tabak¬
fabrik  im 16 . Bezirke erwachsenden Auslagen wird zur Aus¬
gabsrubrik 615/3 a ein 138. Zuschußkredit von 61,773 .000 X
bewilligt.

Berichterstatter GR . Dr Tandler:
2 >.  P .Z .2852 , P .27 . Zur Deckung des Mehrerfordcrnisses für

lieber verdien st e im Asyl - und Werkhause  im Jahre 1924
wird zur Ausgabsrubrik 303 ein durch glcichhohe Mehreinahmen
auf Ausgabsrubrik 303 „Arbeitserträgnisse " bedeckter vierter Zu-
schußkredit von 12 Millionen Kronen bewilligt.
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22 P . Z. 2855 , P . 28. 1. Für die Post „Pflegeerforder-
nisse " der Lungenheilstätte „Baumgartner Höhe"
wird zur Ausgabsrubrik 315/1 eiu achter Zuschußkredtt vou
50 Millionen Kronen bewilligt . 2 . Für die Post „Pflegeerforder,
nisse" der Heilanstalt „Am Steinhof"  wird zur Ausgabs¬
rubrik 313/1 ein formeller zwölfter Zuschußkredit von 50 Mil¬
lionen Kronen bewilligt.

25 . P . Z . 2858 , P . 30 . Die Inbetriebsetzung der Schulzahn-
klinik  im 21 . Bezirke mit Berwendung zweier Aerzte und die
Erweiterung des Betriebes  durch Einstellung je eines
weiteren Arztes in den Kliniken II! (13 . Bezirk ), IV (16 . Bezirk ),
V (10 . Bezirk ), VI (12 . Bezirk ) ab 1. November 1924 wird
genehmigt . 2 . Die M .Abt . 12 wird mit der Anordnung der zu
obgenanntem Zweck erforderlichen Maßnahmen betraut.

24 . P . Z . 2895 , P . 32 . Für die Lehrlingsfürforge-
aktion  beim Bundesministerium für soziale Ver¬
waltung  wird eine neuerliche Zuwendung aus Gemeindemitteln
im Betrage von 201,880 000 K be» illigt und gleichzeitig ein
Zuschußkredit in gleicher Höhe zur Ausgabsrubrik 306 3 c für
das Jahr 1924 genehmigt.

Berichterstatter GR . Witzmann:
2 .». P . Z . 2890, P . 33. I. Die Gemeinde Wien kauft vou Anna

Windbrech tinger  die im Grundbuche Hütteldorf  unter
Einl .-Z . 284 inneliegende Kat .-Parz . 598 im Katastralausmaße von
9294 m ,̂ wie sie liegt und steht, um den Einheitspreis von
20 .000 L und unter folgenden Bedingungen:

1 . Der Kaufpreis ist binnen drei Tagen nach Einverleibung deS Eigen¬
tumsrechtes der Gemeinde Wien fällig und im Kaufverträge zu quittieren.

2 . DaS Grundstück ist der Käuferin frei von Pfandrechten , Lasten und
allen die dingliche Haftung desselben in Anspruch nehmenden Abgaben zu
übertragen und bestandfrei zu übergeben.

Beide BertragSteile verzichten einverständlich auf dar Recht , den Ver¬
trag wegen Verletzung über die Hälfte deS wahren Wertes anzufechten.

4 . Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des
Kaufvertrages verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben , insbesondere die
UebertragungSgcbühr samt Zuschlägen und die WertzuwachSabgabe , trägt die
Käuferin.

Die Kosten einer allfälligen reibtSfreundlichcn V :rtrelung und der
Legalisierung gehen zu Lasten der Verkäuferin.

II . Zur Deckung der aus diesem Kaufgeschäft erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 u ein 146 . Zuschuß¬
kredit im Betrage von 228,352 .000 K bewilligt.

Berichterstatter GR . Alt:
26 . P . Z . 2947 , P . 34. Zur Deckung der aus dem An¬

käufe der Kat .-Parz . 336/1 , 337 und eines Teiles der Kat .-
Parz . 338/1 Grundbuch Breitensee , von Amalie Radinger und
Marie Zeininger durch die Gemeinde Wien erwachsenden Aus¬
lagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3a ein 143 . Zuschuß¬
kredit  von 125,6 ^ 4 .000 L bewilligt.

Berichterstatter GR . Linder:
27 . P . Z. 2952 , P . 35 Von den Bestimmungen  des

Gemeinderatsbeschlufses vom 11 . März 1924 , P . Z 472 , betreffend
Festsetzung von Parkschutzgebieten  wird anläßlich der Er¬
bauung eines Trafikkiosk im 20 . Bezirke , Gaußplatz , in der
Gartenanlage bei der Ausmündung der Oberen Donau - und
Oberen Augartenstraße , gegenüber der Straßenbahnhaltestelle durch
Ferdinand Ondricek Abstand genommen.

28 . P . Z . 2953, P . 36. Zur Ausgabsrubrik 614 3 b
„Städtische Häuserverwaltung,  Instandhaltung der Be¬
leuchtungsanlagen , Wasserleitungen und Aborte " wird ein dritter
Zuschußkredit von 200 Millionen Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Schön:
26 P . Z . 2950, P 38. Zur Deckung der anläßlich der

S tr aß eng rund a b tr etun  g der Gemeinnützigen Familien¬
häuserbau - und Wohnungsgenossenschaft „Ostmark " in Wien,
r . G . m . b. H , in Lainz erwachsenden Auslagen wird zur Aus¬
gabsrubrik 615/3 a ein 134 . Zuschußkredit von 1,958 .000 L be¬
willigt.

Berichterstatter GR . Speiser:
86 P . Z . 2926 , P . 39 . Folgende aus Grund des 8 102

G .-V getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
Den nicht der allgemeinen Dienstordnung unterstehenden

Angcstellen der städtischen Feuerwehr  werden Zuwendungen
im gleichen Ausmaße wie im Monate Oktober bewilligt.

Stichtag für die Lohnklasse und Stufe , noch der die Zu¬
wendung zu bemessen ist, ist der 1. November 1924.

Nach dem 1 November 1924 in den Dienst getretene , be¬
ziehungsweise nach dem I . November 1924 durch Kündigung
ausscheidende Angestellte erhalten den der Dienstzeit entsprechenden
Teil obiger Zuwendung

Die Pcnsionsparteien obiger Kategorie erhalten eine , sinn¬
gemäß nach denselben Grundsätzen zu ermittelnde Zuwendung im
verhältnismäßigen Ausmaße

Im Laufe des Monates November in den Ruhestand ver¬
setzte Angestellte erhalten die Zuwendung nach Absatz 1

Wenn ein Angestellter nach dem 1. November 1924 ge¬
storben ist, gebührt die Zuwendung den Hinterbliebenen , soferne
sie Anspruch auf einen dauernden Versorgungsgenuß haben.

Von den Zuwendungen sind die gleichen Rückhalte für
Rechnung der Einkommensteuer un ) Pensionsbeiträge wie im
Vormonate zu machen und die Beiträge zur Krankenfürsorge¬
anstalt abzuziehen.

Der Stadtsenat wird ermächtigt , den obigen Angestellten für
den Monat Dezember 1924 , falls keine Verbesserung der wirt¬
schaftlichen Lage eintritt , Zuwendungen bis zum Ausmaße der im
Monate November bewilligten auszahlen zu lassen.

Berichterstatter GR . Suchanek:
P . Z . 2951 , P . 40 . I. Die Gemeinde Wien kauft

von Baumeister Rudolf Wiehart , Karl August Benirschke und
Miteigentümern die im Grundbnche Dornbach des 17 . Bezirkes
inneliegenden Baustellen Kat .-Parz . 1187/6 in Einl .-Z . 1378,
Kat .-Parz 1187/7 in Einl .-Z . 1379 , Kat .-Parz . 1187/8 in
Einl .-Z . 1380 und die Kat .-Parz . 1187/9 in Ein !.- , .- 1381 mit
dem Gesamtausmaß von 2493 zum Einheitspreis von
98 .500 K/m ? unter nachstehenden Bedingungen:

1 . Die Gründe werden übergeben und übernommen , wie sie liegen und
stehen, und bi? auf die zugunsten der Gemeinde Wien lautenden Reallasten
auch fotz- und lastenfrei überlragen.

2 . Der Kaufschill >ng wird binnen acht Tagen nach grundbücherlicher
Einverleibung deS Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar auSbczahlt,
worüber im Kaufverträge quittiert wird.

8 . Die Verläufer geben ihre Zustimmung , daß ob der Einl .-Z . 1378,
1379 , 1380 , 1381 Grundbuch Dornbach , ohne weiters daS Eigentumsrecht der
Gemeinde Wien einverleibt wird.

4 . Beide Teile verzichten auf dar Recht , den Vertrag wegen Verletzung
über die Hälfte deS wahren Werte - anznfechten.

b. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren , inSbesondcrs die Ver-
mögenSübertragungSgebühr samt Zuschlag und die Wertzuwachsabgabe , jedoch
nicht die LegalifierungSkosten und die allsälligcn Kosten einer rechtSfreundlichen
Vertretung der Verkäufer , gehen zu Lasten der Gemeinde Wien.

6 . Die vormundschaftsbehördliche Genehmigung des Verkaufes deS der
minderjährigen Antonie Steinmetz gehörigen Anteiles an den Einl .-Z . 1378
und 1381 Dornbach , wird von den Berkäusern beigebracht.

II . Zur Ausgabsrubrik 615/3 u wird ein 144 . Zuschußkredit
in der Höhe von 301,994 .000 L bewilligt.

Berichterstatter GR . Alt:
82 . P . Z . 2889 , P . l . I . Die Gemeinde Wien kauft und

die H o t c lb etri e b s ge sells  ch aft  m . b. H . verkauft die der
letzteren eigentümlich gehörigen , im Grundbuch Unter -Meidling
unter Einl .-Z . 1708 bis 1728 , 1873 und 1874 inneliegenden
Baustellen  im Ausmaße von zusammen 19 .290 samt den
darauf befindlichen Baulichkeiten und der dazu gehörigen Ein¬
friedung , alles wie es liegt und steht, um den Pauschalpreis
von 15 Milliarden Kronen nnter nachstehenden Bedingungen:

1 . Der Kaufvertrag wird erst dann abgeschlossen, nunn die Verkäuferin
den Nachweis erbringt , daß die gegenständlichen Gründe tatsächlich bestandfrei
gemacht find.

2 . Die Bezahlung deS Kaufpreises hat innerhalb acht Tagen nach Ein-
Verleihung deS Kaufvertrages bar zu erfolgen.

3 . Die U>bergabe und die Uebernahme der verkauften Realitäten an die
Gemeinde Wien erfolgt am Tage der Unterfertigung der Kaufvertrages . Bon
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diesem Tage angefangen gehen Nutzungen und Lasten zugunsten und Lasten
der Käuferin.

4 . Die Bertiiuferin übernimmt für das Ausmaß und die Beschaffenheit
der »erkauften Realitäten keinerlei Haftung , sie übernimmt jedoch die Gewähr,
daß ob den verkauften Liegenschaften keinerlei Pfandrechte und sonstige die
dingliche Haftung der Realitäten in Anspruch nehmende Steuern und öffent¬
liche Abgaben oder Reallasten bestehen.

5 . Beide Teile verzichten auf das Recht , den Kaufvertrag wegen Ver¬
letzung über die Hälfte des wahren Werte - anzufechten.

6 . Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des
Kaufvertrages verbundenen Gebühren und die Wertzuwachsabgabe hinsicht¬
lich einer eventuellen Uebertragung der dem Gesellschafter Max Weber ge¬
hörigen Anteile der Hotelbetriebsgesellschaft m . b. H . an den Gesellschafter
Max Schöngut , sowie die Wertzuwachsabgabe , welche für den gegenständlichen
Kaufvertrag vorgeschrieben wird , gehen zu Lasten der Gemeinde Wien.

7 . Die Legalisierungskosten und die Kosten der rechtSfreundlichen Ber-
retung der Verkäuferin gehen zu deren eigenen Lasten.

II . Zur Deckung der für diesen Grundkauf erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein Zuschußkredit von
2366 Millionen Kronen bewilligt.

(Redner : GR . Zimmert .)

Berichterstatter GR . Jser:
38 . P . Z . 2872 , Z . 5 . 1. Die Inst a n d se tzu n gs - nnd

R e in i g u n g s ar b ei ten des Haydn -, Mozart - und
Ressel - Denkmales , des Labetrunkbrunnens und der
„Spinnerin am Kreuz"  werden nach dem vom Stadtbau¬
amte vorgelcgten Kostenverzeichnisse mit einem Gesamtbeträge von
210 Millionen Kronen genehmigt . 2 . Zur Bedeckung dieser Kosten
wird ein erster Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik 502/1 in >er
Höhe von 195 Millionen Kronen genehmigt ; für den Restbetrag
von 15 Millionen Kronen ist im Hauptvoranschlage für das
Verwaltungsjahr 1925 Vorsorge zu treffen.

(Redner : GR . Paulitschke . — Der Bürgermeister gibt
dazu eine Erklärung ab, auf die GR . Paulitschke erwidert .)

Berichterstatter GR . Linder:
84 . P . Z . 2878 , P . 9 . Für die Verwaltungsgruppe Vl

„Betrieb H ä.u s e rv er w a l t u n g" werden fürdas Verwaltungs¬
kahr 1924 für Erhaltung der Gebäude folgende Zuschuß-
jredite  bewilligt : 1. Ausgabsrubrik 614/3 » „Städtische Wohn¬
häuser " ein zweiter Zuschußkredit von 1500 Millionen Kronen;
2 . Ausgabsrubrik II, Bürgerspitalfonds 3 » „Zinshäuser des
Wiener Bürgcrspitalfonds " ein erster Zuschußkredit von 700 Mil¬
lionen Kronen ; Ausgabsrubrik 316 5/3 » „Stiftungshäuser " ein
erster Zuschußkredit von 700 Millionen Kronen.

(Redner : GR . Josef Müller .)

Berichterstatter GR . Lötsch:
88 . P . Z. 2948 . P . 41. I. Zwischen der Gemeinde Wien

und Karl Petz und Mitbesitzern  wird ein Tausch¬
übereinkommen  nachstehenden Inhaltes abgeschlossen:

1 . Karl P «tz und Mitbesitzer übertragen die ihnen eigentümlich gehörige
Kat .-Parz . 603/1 , inneliegend in Einl .-Z . 1122 Groß -Jedler - dors I , im Aus-
maße von 10 .503 w > in das Eigentum der Gemeinde Wien.

2 . Die Gemeinde Wien überträgt dem Karl Petz und Mitbesitzern die
Liegenschaft Kat .-Parz . 842 , inneliegend in Einl -Z . 32 StreberSdorf , mit dem
Ausmaße von 7085 w ' in das Eigentum ; außerdem leistet die Gemeinde
Wien eine Aufzahlung von 45 Millionen Kronen.

3 . Die Gründe werden beiderseits lastenfrei übergeben.
4 . Die Aufzahlung ist binnen drei Tagen nach Eintragung des Eigen-

tumsrechteS der Gemeinde Wien ob der Liegenschaft Einl .-Z . 1122 Groß-
JedlerSdorf I fällig.

5 . Beide Teile verzichten auf da « Recht , den Vertrag wegen Verletzung
über die Hälfte deS wahren Werte - anzusechten.

6 . Die mit diesem Tauschgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten , mit Ausnahme der Kosten der allsälligen rechts-
sreundlichen Vertretung und der Legalisierung , die zu Lasten des Karl Petz und
der Mitbesitzer gehen , ferner die Gebühren und Abgaben , insbesondere die
BermögenSUbertragungsgebühr und die Wertzuwachsabgabe , gehen zu Lasten
der Gemeinde Wien.

II. Zur Deckung der aus diesem Tauschübereinkommen
erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein
149 . Zuschußkredit im Betrage von 65,774 .000 L bewilligt.

(Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des Ge¬
meinderates .)

Berichterstatter GR . Rudolf Mmller:
86 . P . Z. 2867 , P . 12. Für die laufenden Straßen¬

erhaltungsarbeiten an den Stampf - und Gußasphalt¬
pflasterstraßen  wird zur Ausgabsrubrik 519/2 c ein dritter
Zuschußkredit von 600 Millionen Kronen bewilligt.

(Redner : Die GRe . Josef Müller und Siegel .)
87.  P . Z . 2874 , P . 13 . Die Sohlcninstandsetzung im

Kanal der Herbeckstraße  im 18 . Bezirke wird mit dem
Kostenerfordernis von 350 Millionen Kronen genehmigt , wovon
der unbedeckte Betrag von 250 Millionen Kronen im Voranschläge
des Verwaltungsjahres 1925 vorzusehen ist.

(Redner : GR . Kerner .)
Berichterstatter GR . Schütz:

88 . P . Z. 2840 , P . 20. 1. Zur Schaffung eines genügend
großen zweckmäßig gestalteten Baublockes für die Errichtung einer
gewerblichen Fortbildungsschule  mit Lehrlingsheim
und mit Lehrwerkstätten für Holzbearbeitung werden die mit
Gemeinderatsbcschluß vom 10 . Juli 1914 , Z . 10512 , genehmigten
Baulinien in den südlich vomVogelweidplatze  gelegenen
Gebiete zwischen dem Straßenzug Karl Marx -Straße —Hüttel-
dorfer Straße und der Märzstraße im 15 . Bezirke im Sinne des
zur M -Abt . 18/3456/24 verfaßten Regulierungsplanes
abgeändert.

2 . Für die künftige Höhenlage der Straßen - und Platzflächen
haben die in diesem Plane blau eingeschriebenen Höhenzahlen zu
gelten.

3 . Gegen die Einrichtung der Lehrwerkstätte mit allen zur
Holzbearbeitung erforderlichen Maschinen wird unter der Bedin¬
gung keine grundsätzliche Einwendung erhoben , daß der Antrieb
elektrisch erfolge und alle mit größerer Lärmentwicklung ver¬
bundenen Betriebe tunlichst in der nördlichen Hälfte des Bau¬
blockes zwischen Karl Marx -Straße , Moeringgasse , Märzstraße
und Löhrgasse untergebracht werden.

4 . Im Sinne der zufolge Gemeinderatsbeschlusses vom 24 . März
1893 , Z . 3294/91 , geltenden Bauzoneneinteilung für Wien ist
der Ausbau des Gebäudes bis zu vier Stockwerken zulässig. Es
ist jeüoch das Projekt dem Gemeinderate zur grundsätzlichen Ge¬
nehmigung des Baues vom Standpunkte der Gemeinde Wien als
Eigentümerin des Grundes und Baurechtgeberin vorzulegen.

Berichterstatter GR . Schön:
8V . P . Z. 2949 , P . 37. I. Die Gemeinde Wien bestellt der

gemeinnützigen Kleingartensiedlungsgenossenschaft
Altmannsdorf und Hetzendorf , reg . Gen . m . b. H . in Wien (in der
Folge kurz Genossenschaft genannt ), an der Liegenschaft, bestehend
aus Kat .-Parz . 227/37 bis 827/41 , einliegend in der Einl .-Z . 868
des Grundbuches Altmannsdorf im 12 . Bezirke, Sonnergasse 6,
im Ausmaße von 525512 ein Bau recht im Sinne des
Gesetzes vom 26 . April 1912 , R .-G .-Bl . Nr . 86 , auf die Dauer
von 50 Jahren , das ist bis zum 31 . Dezember 1975 , zum Zwecke
der Errichtung von Werkstätten zum Betriebe des Tischler -,
Schlosser - usw. Gewerbes unter folgenden Bedingungen:

1 . Die Genofleiischait ist berechtigt und veipflichtet , aus der Baurechts¬
fläche nach Maßaade der von der Gemeinde Wien genehmigten Pläne Werk¬
stätten zuin Betriebe des Tischler -, « chlvfser- usw . Gewerbes zu errichten , welche
ausschließlich  der Organisation und Unterstützung der gewerblichen
Tätigkeit der Siedler dienen.

2 . Der BauzinS wird mit 638 österr . Goldkronen jährlich festgesetzt und
ist jedes Jahr am 1. Jänner , und zwar zum erstenmal am 1. Jänner 1925,
im vorhinein zu entrichten.

3 . Die Gemeinde wird jedoch über allfälliges Ansuchen der Genossenschaft
alljährlich durch Beschluß des Stadtsenates bestimmen , ob und in welchem
Ausmaße aus Billigkeitsgründen eine Ermäßigung der jeweils zu leistenden
Zahlung gewährt wird . Der Stadlsenat trifft diese Entscheidung nach freiem
Ermessen , er wird hiebei auf das Vielfache des FriedenSwertes bedacht nehmen,
welches für ähnlich geartete und ähnlich benützte Grundstücke jeweils auf dem
Grundstückmarkte bezahlt wird.

4 . Die Zahlung deS BauzinseS in der gemäß Punkt 2 festgesetzten Höhe
ist psandrechtlich zugunsten der Gemeinde Wien ob der BaurechtSemlage grund¬
bücherlich stcherzustellen.

5 . Die Gemeinde Wien ist berechtigt , das Baurecht als erloschen zu
erklären , wenn der Bauberechtigte durch zwei aufeinander folgende Jahre trotz
erfolgter einmaliger Mahnung m t der Zahlung deS Zinse - im Rückstand bleibt
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6 . Di « Genossenschaft ist verpflichtet , bei der Bauführung nur gutes
Material zu verwenden , dar Bauwerk im gutem und benützbarem Zustande zu
erhalten , sowie bauliche Beriinderungen an dem Bauwerke nur mit Zustimmung
der Gemeinde Wien , welche gesondert von der baubehördlichen Bewilligung
einzuholen ist, vorzunehmen.

7 . DaS Bauwerk ist bei einer im Jnlande zugelassenen Versicherung - '
anstatt i » angemessener Höhe gegen Brandschaden mit dem Beisügen versichert
zu hatten , daß bei Eintritt des BersicherungSfallcS der BerfichcrungSbetrag von
der Anstalt nur mit Zustimmung der Gemeinde , und zwar zur Sicherung der
Wiedergutmachung oller durch Brand allenfalls verursachten Bauschäden zur
Auszahlung gelangt . U-ber Verlangen ist die rechtzeitig crsolgte Zahlung der
Versicherungsprämie der Gemeinde nachzuweisen.

8 . Die im Werkstältenhause allenfalls befindlichen Wohnungen sind nach
den für Siedlungen in Wien geltenden Bestimmungen mit Wohnparleien zu
besetzen. Bei einer etwaige » dauernden BetriebSeinschränkung sind die ent¬
behrlich gewordenen Räume , sofern ihre bauliche Ausstattung cS erlaubt , in
erster Linie in Wohnungen umzuwandeln.

ö . Die Bauberechtigtc hat der Gemeinde ein Vorkaufsrecht für alle Fälle
der Veräußerung des Baurcchtes rinzmäumen , welches ob der BaurechlSeinlage
grundbücherlich cinzutragen ist. Erklärt die Gemeinde Wien nicht binnen 60 Tagen
nach Anzeige der BeräußerungSadficht schriftlich , daß sic das Borkaussrechl
auSübe , so ist dieses für den betreffenden Vcräußerungssall erloschen . Die
Genoffenschaft ist jedoch nicht berechtigt , das Baurecht ohne Zustimmung der
Gemeinde Wien zu veräußern ; sie hastet für die Einhaltung dieser Verpflichtung
mit einer der richterlichen Mäßigung nicht unterliegenden Konventionalstrafe
von 1500 österr Goldkronen.

10 . Eine allfällige Belehnung des Baurechtes darf nur höchstens bis zu
85 Prozent des Wertes der Bauwerke erfolgen.

11 . Der BaurechtSgrund wird der Baurechtsinhaberin übergeben , wie
er liegt und steht . Die Gemeinde Wien übernimmt keinerlei Haftung für eine
bestimmte Beschaffenheit derselben , jedoch leistet sie Gewähr dafür , daß die
BaurcchlSIiegenschaft vollkommen satz und lastenfrei ist.

12 . Die Genoffenschaft hat sämtliche von den belasteten Grundstücken
und den auf denselben errichteten Bauwerken nach bestehenden oder künftigen
Vorschriften zu entrichtenden Steuern , Abgaben und sonstigen Lasten , sowie das
die Gemeinde Wien etwa treffende - Gebührrnäquivalent zu tragen.

IS . Die Bauberechtigte ist damit einverstanden , daß die Verpflichtung zur
Zahlung deS im Punkt 2 festgesetzten BanzinseS , das Vorkaufsrecht der Gemeinde
Wien und die in den Punkten 1 und 10 festgesetzten Verpflichtungen zugunsten
der Gemeinde Wien ob der BaurechtSeinlage an erster Stelle grundbücherlich
einverleibt werden.

14 . Nach dem Erlöschen des Baurcchtes fallen die varhandenen Bauwerke
in das Eigentum der Gemeinde Wien . Diese leistet der Bauberechtigten hiesür eine
Entschädigung in der Höhe eines Viertels deS im Zeitpunkte deS Erlöschens des
Baurechtes noch vorhandenen Bauwertes der mit Zustimmung der Gemeinde
Wien errichteten Bauwerke . Der Bauwert ist lediglich nach dem bautechnischen
Befund , ohne Berücksichtigung des Ertrages , zu bemessen . Die Entschädigung
ist zunächst zur Befriedigung der Psandgläubig r oder sonstiger , dinglich
Berechtigter , sowie zur Zahlung rückständiger Steuern , Abgaben oder sonstiger
öffentlicher Lasten zu verwenden . Der verbleibende Restbetrag wird der Bau-
rechlSindaberin bar auSbezah t, sobald das Baurecht im Grundbuch gelöscht ist.

15 . Die Gemeinde Wien wird der BaurechtSinhaberin , beziehungsweise
den Rechtsnachfolgern derselben während der ersten 40 Jahre aus jeweiliges
Verlangen die grundbücherlich - Nachstehung für eine oder mehrere Satzpostcn
bis zu der im Punkt 10 festgesetzten Gcsamthöhe erteilen . Vom 41 . Jahre wird
die Gemeinde Wien eine solche Nachstehung nur für einen von Jahr zu Jahr
derait abnehmenden Darlchensbetrag geben , daß die Tilgung bis spätestens
drei Jahre vor Endigung deS BaurechteS erfolgt ist. ES wird dies jedoch nur
unter der Bedingung zugestanden , daß die Hypothekargläubigcr sich verpflichten,
die Gemeinde Wien von jeder Zession der Forderung sowie von jedem Rückstand
nnd jeder Stundung der Annuitäten zu verständigen.

16 . Sämtliche mit der Errichtung des BaurcchtSvertragcS und seiner
grundbücherlichcn Durchführuizg verbundenen Koste» , Gebühren und Abgaben
hat die Genoffenschaft allein zu tragen.

17 . Die Genossenschaft nimmt zur Kenntnis , daß die BaurcchtSfläche bei
der Durchführung der im Zuge befindlichen Parzellierung eine geringfügige
Acndcrung erleiden wird , und erklärt sich bereit , im Bedarfsfälle alle jene
grnndbuchSmäßigcn Erklärungen abzugeben , welche erforderlich sind , um eine
Uebereinstimmung dieses BaurechtSverlrageS mit den parzellierten Grundflächen
b rbeizuführen . Die Genossenschaft verpflichtet sich, etwaige Pfandgläubiger
vor Ausnahme eines Hypothekardarlehens auf diesen Umstand aufmertsam zu
machen und deren Zustimung zu einer etwaigen geringf gigen Aenderung der
BaurechlSflächcn schon beim Abschluß des Darlehensvertrages zu erwirken.

(Redner : GR . Huber . — Während dessen Rede übernimmt
VB . Hoß den Vorsitz .)

Die Vorlage wird nach dem Anträge des GR . Huber  im
Punkt 1 durch die Einfügung des Wortes „ausschließlich"
zwischen den Worten „welche" und „der" in der vorletzten Zeile
abgeändert.

Berichterstatter GR . Siegel:
4V P . Z. 2869 , P 21. Für die laufende Erhaltung der

Makadamstraßen  wird zur Ausgabsrubrik 519/4 ein
Zuschußkredit von 1400 Millionen Kronen bewilligt.

(Redner : Die GRe . Josef Müller , Orel und Binder .)

Berichterstatter GR . Speiser:
41 . P . Z . 2906 , P . 24 . Der Arbeiterschaft  der städtischen

Elektrizitätswerke und der Ueberlandzentrale
Ebenfurth »ird mit Wirksamkeit vom 19 . September 1924
eine lOprozentige Erhöhung des individuellen Lohnes bewilligt.

(Redner : GR . Waldsam .)
Berichterstatter GR . Dr . Tandler:

48 . P . Z. 2857 , P . 29. Zur Deckung des Mehrerforder,
nisses für Transportauslagen im Versorgungshause
Mauerbach  wird zur Ausgabsrubrik 302/2 L ein 19 . Zuschuß¬
kredit von 30 Millionen Kronen bewilligt , welcher auf die Re¬
serve für unvorhergesehene Auslagen zu verweisen l̂ t.

(Redner : GR . Karasek.)

43 .P . Z . 2860, P.31. 1. Die Errichtung und derBetrieb einer
Trinkerfürsorgestelle beim städtischen Gesund¬
heitsamte und die vorläufige Dienstesvorschrift
für diese Trinkerfürsorgestelle wird genehmigt.

2 . D >e M .Abt . 12 wird beauftragt , die Bestellung eines
vertragsmäßig anzustcllenden Fürsorgearztes und einer vertrags¬
mäßig anzustellenden Fürsorgerin zu veranlassen . Fürsorgearzt
und Fürsorgerin müssen eine entsprechende fachliche Ausbildung
besitzen, Mitglied eines Abstinentenvereines sein und sich ver¬
pflichten , beim Aufgeben der Abstinenz ihre Stelle niederzulegen.

3 . Die für die Errichtung und den Betrieb der Fürsorgestelle im
laufenden Jahre 1924 erforderlichen Kosten im Betrage von
25 Millionen Kronen werden genehmigt.

Diese sind auf die Reserve für unvorhergesehene Auslagen
zu verweisen und auf einer neu zu eröffnenden Rubrik 309/14
zu verrechnen.
Vorläufige . Dienstesvorschriste » für die Trtulersürsorgestelle beim städtischen

Gesmldheitsamte.

Allgemeine Vorschriften.

1. Die Leitung aller Arbeiten in der Alkoholikerfürsorge obliegt dem
Vorstande der Alkoholikerabteilung am Steinhof . Dieser gibt die Richtlinien
für die Trinkerfürsorge an und überwacht den Betrieb der Trinkerfürsorgestelle.

2 . Die Trinkerfürsorgestelle beim GesundheitSamtc ist für beiderlei
Geschlecht bestimmt nnd hat sich um die Heilung der Trunksüchtigen zu
bemühen , den Angehörigen der Trunksüchtigen im Rahmen der allgemeinen
Fürsorgetätigkeit Hilfe zu gewähren und für alle , auf welchem Wege immer,
der Alkoholikerabteilung am Steinhos zugewachsenen Fälle die Erhebungen
durchzuführen.

3 . Der Trinkerfürlorgestelle wachsen die zu besürsorgenden Fälle zu:
s ) durch unmittelbares Erscheinen in der Sprechstunde,
b ) durch Zuweisung von Behörden oder von privaten Vereinen,
c) durch Zuweisung von der Alkoholikerabteilung am Steinhof.

4 . Die Trinkerfürsorgestelle hat jeden zugewachsenen Fall dauernd zu
befürsorgen.

k . Dielnstvorschriften für den Fürsorgearzt.
5 . Der Fürsorgearzt untersteht in administrativer Beziehung der

M .Abt . 12 , in fachlicher Hinsicht dem Vorstande der Alkoholikerabteilung am
Steinhof.

6 . Dem Fürsorgearzt der Trinkerfürsorgestelle obliegt die Führung der
Fürsorgestelle , die ärztliche Untersuchung der Trunksüchtigen , die Einleitung
der richtigen Behandlung derselben , die Beratung der Angehörigen und die
Antragstellung für allsällige gesetzliche und administrative Maßnahmen zum
Schutze der Trunksüchtigen und deren Familien:

Zu diesem Zwecke hat er insbesondere
s ) je nach dem Ergebnis der Untersuchung entweder die Aufnahme deS

Trunksüchtigen auf der Alkoholikerabteilung am Steinhof anzustreben
oder den Trunksüchtigen an einen Abstinentenverein zuzuweisen , der sich
mit Trinkerheilung befaßt.

b> Wenn gefährdete Kinder vorhanden find , den Fall dem Jugendamte
zur Kenntnis zu bringen,

c) wenn eine beschränkte Entmündigung des Trinkers nach 8 2 , Abs. 2 der
Entmündigungsordnung zweckdienlich erscheint , «ine diesbezügliche Anzeige
an die M .Abt . 12 zu erstatten . Davon ist insbesondere dann Gebrauch
zu machen , wenn die Aberkennung der väterlichen Gewalt geboten
erscheint.
Der Fürsorgearzt hat einen Paffenden Beistand für den Trinker in

Vorschlag zu bringen.
7 . Zur Durchführung dieser Aufgaben hat der Fürsorgearzt vorläufig

einmal wöchentlich in der Zeit nach 5 Uhr nachmittags einen Sprechtag in
den Räumen deS städtischen Gesundheitsamtes abzuhalten und im Bedarfsfälle
Hausbesuche vorzunehmen.

8 . Der Fürsorgcarzt darf Kranke , die er in der Fürsorgestundc unter¬
sucht und beraten hat , in seiner Privatordination nicht in Behandlung nehmen
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L . Dienstvorschrift für die Fürsorgerin.
9 . Die Fürsorgerin untersteht in administrativer Beziehung der M .Abt . 12,

in fachlicher Hinsicht dem Borstande der Alkoholikerabteilung am Steinhvf
und dem Fürsorgcarzt der Trinkersürsorgestelle . Ihr unmittelbarer Vorgesetzter
ist der Fürsorgearzt der Trinkerfürsorgestelle

10 . Der Fürsorgerin obliegt die Mitwirkung beim Sprechtag , die Führung
der Protokolle und der Kartothek , di« Hausbesuche und alle sonstigen zur Für¬
sorgetätigkeit einer Fürsorgerin gehörigen Aufgaben . Ferner obliegen ihr die
Erhebungen für die Alkoholikerableilung am Steinhof.

11 . Zur Durchführung dieser Aufgaben hat sie insbesondere
, ) bei »er Sprechstunde des Arztes anwesend zu sein,
b ) alle für die Durchführung der Fürsorgetätigkeit notwendigen Gänge

auSzuführen,
c) hinsichtlich der Durchführung der Erhebungen für die Alkoholikerabteilung

am Steinhof die entsprechende Fühlungnahme mit dem Vorstände
dieser Abteilung zu Pflegen.

(Redner : Die GRe . Zimmer ! und Stöger . — Während
der Rede des GR . Stöger übernimmt der Bürgermeister wieder
den Vorsitz .)

Die von GR . Zimmer!  beantragte Rückverweisung
wird abgelehnt.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 8 Uhr 51 Minuten
abends .)

Anträge , Anfragen . und Antworte » .
Anfrage  Nr . 10 der GRe . Zimmer!  und Geiiosfen:

Die „Arbeiter -Zeitung " hat in ihrer Ausgabe vom 11 . No¬
vember 1924 die Höhe der städtischen Abgaben von 58 Gast-
gewerbetreibenden und am r2 . November 1924 neuerlich Steuer-
daten von weiteren 81 Gewerbetreibenden veröffentlicht.

Diese Veröffentlichungen können nur unter Mitwirkung städtischer
Organe zustandegekommen sein . Auf jeden Fall liegt hier eine
schwere Uebertretung der Bestimmungen der Dienstordnung vor,
die dir städtischen Angestellten zur Dienstverschwiegenheit , inSbesonderS
über Geschäfts - und Betriebsgeheimnisse verpflichtet und ihnen
Veröffentlichungen aus dem Dienstverkehr , wenn ihr Gegenstand
unter die Pflicht der Dienstverschwiegenheit fällt , in Druckschriften
untersagt . Es handelt sich um einen schweren Mißbrauch der den
städtischen Organen anvertrauten Ĝewalt und einen argen Vertrauens»
bruch.

Diese Veröffentlichungen haben darum auch in den Kreisen
der steuerzahlenden Bevölkerung eine starke Beunruhigung auS-
gelöst , zumal von der Veröffentlichung von Steuerdaten zur Preis¬
gabe von Betriebsgeheimnissen nur ein Schritt ist ; sie sind aber
auch geeignet , das Vertrauen der Bevölkerung in die Amtsver¬
schwiegenheit der städtischen Organe schwer zu erschüttern und ihr
Ansehen stark zu schädigen . Die Wiederherstellung dieses Vertrauens
und Ansehens sowie die Beunruhigung der Bevölkerung heischen
gebieterisch die restlose Ausklärung dieses Falles und zu diesem
Zwecke me Einleitung einer Untersuchung behufs Feststellung , ob
und in welcher Weise städtische Organe an diesen Veröffentlichungen
mitgewirkt haben.

Die Gefertigten stellen daher an den Herrn Bürgermeister die
Anfrage:

Ist der Herr Bürgermeister geneigt,
1. eine Untersuchung elnzuleiten zum Zwecke der Feststellung,

inwiefern städtische Angestellte oder andere Gemeindeorgane an der
Veröffentlichung von Steuerdaten in der „Arbeiter -Zeitung " mittelbar
oder unmittelbar mitgewirkt haben,

2 . nach Maßgabe des Ergebnisses der Untersuchung die
Schuldigen zur Verantwortung zu ziehen und

3 . Maßnahmen zu treffen , die geeignet sind, die Bevölkerung
vor der Wiederholung eines solchen AmtSmißbraucheS zu schützen?

In formaler Beziehung verlange ich im Sinne des tz 18 der
Geschäftsordnung die Verlesung uqj) Besprechung dieser Anfrage in
der heutigen Sitzung.

Ausschuß
sür

Ernä - rimgs- und WirtlchaltSangelegeiiheiten.
Bericht

über die Sitzung vom 22 . Oktober 1924.
Vorsitzende : Die GRe . Gr ölig  und Josef Müller.
Amtsf . StR . : Kokrda.
Anwesende : VB . Hoß,  die GRe . Alt . Altmayer,

Huber , Körber , Kohl , Kopkiva . Linder,  Cäcilie
LiPPa , Lötsch , Merbaul , Pokorny , Schön , Sucha-
nek und Witzmann;  ferner die Ob .Mag .Re . Dr . Hieß-
mannseder , Dr . Nather , Dr . Pawlik , Dostal,
Vet .Amtsdior . Dr . Juritsch  und Marklamtsdior . Winkler.

Beigezogen : Ob .Mag .R . Reutterer.
Schriftführer : Verw .Koär . Muck.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(Z . 977 , M .Abt . 23 , 3977 .) Die Umpflasterung der Straßen

3 und 9 und eines Teiles der Straße 14 im Schlachthofe St . Marx
wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Kopkiva:
(Z . 982 , M .Abt . 45 , 5166 .) DaS zwischen der Gemeinde

Wien und den Eheleuten Josef und Emma Kosogovits getroffene
Uebereinkommen betreffend eine Grundarrondierung in der ver¬
längerten Herzgasie wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
(Z . 914 , M .Abt . 45 , 5889 .) Die Gemeinde Wien überläßt

dem Dr . Karl Bettelheim und Miteigentümern zur Ergänzung der
auS der Abteilung der im Grundbuche Hütteldorf unter Einl-
Z . 460 inneliegenden Kat .-Parz . 726 entstehenden Baustellen 8,
9 , 10 und 11 die im ParzrllierungSplane des ZivilgeometerS
Ing . Egon Magyar bezeichnten Teile der im Verzeichnisse des
öffentlichen Gutes der Katastralgemeinde Hütteldorf vorgetragenen
Kat .-Parz . 865 Steinböckengasse im Ausmaße von zusammen
118 61 m? unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen.

Berichterstatter GR Linder:
Folgenden Vereinen und Korporationen werden Schul - und

AmtSräume zur Verfügung gestellt:
(Z . 984 , M .Abt . 46 , 5929 .) Dem BundeSrealgymnafium

im 14 . Bezirke die ihm bisher zugewiesenen Räumlichkeiten im
städtischen Schulgebäude 14 . Diefenbachgaffe 15/19 bis auf weiteres;

(Z . 988 , M .Abt . 46 , 85b1 ) dem öffentlichen Wiedner
Mädchenreformrealgymnasium der Turnsaal an der M .V .- u . B .Sch.
4 . Argentinierstraße 11 an zwölf Stunden jeder Woche;

(Z . 989 . M .Abt . 46 , 8973 ) in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligungen der fachlichen ForthüdungSschule für Schlaffer
die Mitbenützung der bisher benützten Räume an der K.B . Sch.
3 . Hörnesgasfe 12 an jedem Montag und Donnerstag von 2 bis
6 Uhr abends und der fachlichen Fortbildungsschule für Bäcker
die Mitbenützung der bisher benützten Räume obiger Schule an
jedem Dienstag und Mittwoch von 2 bis 6 Uhr abendS;

(Z . 990 , M .Abt . 46 , 8576 ) dem Arbeiter - und Arbeiterinnen - '
bildungsverein „ BildungShort " vier Klassenzimmer an der M .B .Sch.
9 . Galileigasie 3 an jedem Dienstag von ^ 7 bis 9 Uhr abends;

(Z . 991 , M .Abt . 46 , 8128 ) dem katholischen Jugendbund
„AltmannSdorf " in Abtnderung der seinerzeit erteilten Bewilligung
die Mitbenützung deS Turnsaales an der M .V .Sch . 12 . Hetzen¬
dorfer Straße 9 an jedem Dienstag anstatt Montag von 7 bis
9 Uhr abends.

(Z . 986 , M .Abt. 46 , 7725 .) Ueber Ansuchen des Vereines
zur Förderung des Schulwesens , Sektion Deutsche Mädchenmitrel-
schule, im 18 . Bezirke wird genehmigt , daß von der Deutschen
Mädchenmittelschule zwei Lehrzimmer Nr . 46 , 48 sowie der Kanzlei¬
raum Nr . 47 im 1 . Stocke der Schule 18 . Haizingergafse 37
vorübergehend , und zwar längstens bis zur Fertigstellung der sür
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die Mittelschule vorzunehmenden AdoptierungSarbeiten im anstoßenden
Schulgebäude 18 . Cottagegasse 17 benützt werden dürfen.

(Z . 987 , M .Abt . 46 , 7232 .) DaL Ansuchen de« Männer-
turnvereines „ Hernals " um Mitbenützung der Turnsäle in der
K.B .Sch . 18 . Kindennanngasse 1 , in der K.V .Sch . 17 . Kastner-
gaffe 29 und in der M B .Sch . l7 . Rötzergafse 3 wird abgelehnt.

Berichterstatter GR . Such anek:
(Z 978 , M .Abt . 45 , 8096 .) Für die Ueberwachung der

Krieau wird den hiebei tätig gewesenen Angestellten der Prater-
insprktion für die Zeit vom 1 . November 1923 bis 31 . Oktober
1924 eine Entschädigung angewiesen.

(Z .979 , M .Abt . 45 , 11592/23 .)' Dir Gemeinde Wien über-
läßt der Kamilla Stern zur Arrondierung der Realität Einl .»Z . 423
PötzleinSdokf die Kat .-Parz . 654/160 deS öffentlichen GuteS im
Ausmaße von 149 m? unter den vom Magistrate festgesetzten Be¬
dingungen.

(Z . 992 , M .Abt . 45 , 7530 .) DaS zwischen der Gemeinde
Wien und Josef und Theresia Ernst getroffene Uebereinkommen
zur Arrondierung der Kat . -Parz . 711/5 in Einl .-Z . 939 Grund¬
buch Simmering , Katastralgemeinde Kaiser - Ebersdorf , wird unter
den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen genehmigt.

Dem Gemeinderate  werden folgende Geschäftsstücke vor¬
gelegt :

Berichterstatter GR . Alt:
(Z . 971 , M .Abt . 43 , 1836 .) Verpachtung der Gastwirtschaft

auf dem Zentralviehmarke in St . Marx.

Berichterstatter GR . Gr ölig:
(Z . 969 , M .Abt . 42 , 1442 .) Bestellung eines BundeSkellerei-

inspektorS für Wien.

Berichterstatter GR . Linder:
(Z . 985 , M .Abt . 46 , 8705 .) Zuschußkredit für die Häuser¬

verwaltung.
Berichterstatter GR . Lötsch:

(Z . 970 , M .Abt . 45 , 8116 .) Austria Brauerei , Robert und
Ernst Herzfelder L Komp ., Verkauf eines Grundes an der Mur-
lingengafle im 12 . Bezirke.

(Z . 980 , M .Abt . 45 , 8025 .) Johann Obermayer , Verkauf
der Kat .-Parz . 782 in Kagran.

(Z . 081 , M .Abt . 45 , 2468 .) Margarete Levy und Mit¬
eigentümer , Verkauf der Liegenschaft Einl .-Z . 76 in Kagran an
der Donaufelder Straße 154.

Berichterstatter Ob .Mag .R . Reutterer:
(Z . 998 , M .Abt . 45 , 8044 .) JuliuS und Frieda Spiegel,

Verkauf eines Baugrundes in den Kaisermühlen.

Dem Stadtsenate  werden folgende GeschäftSstücke vor¬
gelegt :

Berichterstatter GR . Gr ölig:
(Z . 972 , M . Abt . 44 , II , 79/108 .) Zuschußkredit für diverse

AmtSerforderniffe.
Berichterstatter GR . Schön:

(Z . 700 , M .Abt . 44 , III , 22/57 .) Ankauf von Schreib¬
maschinen.

VeztrkDerrretungen.
6. Herneindevezirk, Wariayitf.
Oeffentliche Sitzung vom 30 . Oktober 1924

Vorsitzender : BV . Franz Schwarz.
Schriftführer : Kanzleileiter Vizedior . Manko.

Gespendet haben : Rudolf Schindler 50 .000 L , I . Skoro«
botagy 1,000 .000 L , Siegfried Weißmann 50 .000 L , Anton
Steiner 200 .000 L , Johann Schrott 50 .000 L , Rudolf Schindler
10 000 L , Johann Gaschnitz 500 .000 L , Sühnegrld 110 .000 L.

BR . Henerstellt  folgenden Antrag : Die BezirkSvertrrtung
Mariahilf wolle ntit allen zu Gebote stehenden Mitteln dahin¬
wirken , daß die Verhandlungen wegen Eröffnung deS inneren
Mariahilfer Gürtels unverzüglich begonnen und derart beschleunigt
durchgeführt werden , daß mindestens gleichzeitig mit der Aufnahme
des Verkehres auf der elektrifizierten Stadtbahn auch die Durch¬
führung der Fahrstraße auf dem inneren Mariahilfer Gürtel
fertiggestellt sei und die Ueberleitung deS Verkehres von Stadtbahn
auf Straßenbahn in einer für die Paffanten deS inneren Maria¬
hilfer Gürtel « gefahrlosen Weise ermöglicht werde . (Einstimmig
angenommen .)

BR . Kapeller  beantragt die Ausbesserung deS HauseS
Marchettigaffe 3 . in dem sich die BundeSrealschule des 6 . Bezirkes
befindet . (Einstimmig angenommen .)

Derselbe  beantragt , an den Bürgermeister das Ersuchen zu
stellen , die Abschnitte deS „ Amtsblattes der Stadt Wien " betreffend
den „Ausschuß für Personalangelegenheiten und Verwaltungs¬
reform " insbesondere dadurch auszugestalten , daß darin auch alle
Veränderungen im Stande der Lehrpersonen erscheinen und im
„Ausschuß für allgemeine Verwaltung " jene Personen namhaft ge¬
macht werden , welche die Zusicherung der Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband erhielten oder endgiltig in den Wiener Gemeinde-
Verband ausgenommen wurden . ( Mit 14 : 12 Stimme » ange¬
nommen .)

BR . Fruchtmann  beantragt , im 6 . Bezirke eine Zweig¬
niederlassung der Zentralspartaffe zu errichten . (Einstimmig
angenommen .)

BR - Stadler  beantragt : Die Bundesregierung wird ersucht,
eine Aktion in die Wege zu leiten , um die bedingte  Verurteilung
auch im Verwaltungsstrafrecht einzuführen . (Einstimmig an¬
genommen .)

s. Hemeindebezirk, Alsergrund.
Oeffentliche Sitzung vom 29 . Oktober 1SL4.

Vorsitzender : BV . Joses Schober.

Schriftführer : AmtLR . Altwirth.

BR . Neumann  stellt folgenden Antrag : Der Bürgermeister
wird ersucht , eine Aktion in die Wege zu leiten , um die bedingte
Verurteilung auch im Verwaltungsstrafrechte einzuführen . Ueber
Vorschlag deS Vorsitzenden wird beschlossen,  ein Beratung » -
komitee einzusetzen , welches über den Antrag in der nächsten Sitzung
zu berichten hat.

Derselbe  beantragt , eine Straße im 9 . Bezirke nach Paul
Hock zu benennen . (Angenommen .)

Der Antrag des BR . Weiner  um Erweiterung deS städti¬
schen AutobuSverkehreS im Bezirksteile Roßau , 9 . Bezirk , wird
abgelehnt,  dagegen wird der Zusatzantrag deS BR . Dr . Georg
Weiner,  neuerdings an die Straßenbahndirektion heranzutreten,
der bereits öfters beantragten Wiedererichtung der Haltestelle
der Straßenbahnlinie in der Porzellangaffe , Ecke Seegaffe , nunmehr
stattzugeben , angenommen.

BR . S chartel  ersucht den Bezirksvorsteher , die Reparatur
der Turmuhr an der Lichtentaler Pfarrkirche im 9 . Bezirke bei der
zuständigen Stelle zu betreiben.

BR . Gold  berichtet über die Augenscheinsverhandlung am
22 . Oktober 1924 betreffend seinen Antrag in der Sitzung vom
17 . September 1924 wegen Entfernung der Planken vor den nicht
mehr benützten Lagerplätzen am inneren Währinger Gürtel im
9 . Bezirke und Schaffung einer Gartenanlage mit Sitzbänken da¬
selbst und ersucht den Bezirksvorsteher , bei den zuständigen
Magistratsabteilungen einzutreten , daß endlich der langjährige
Wunsch der BrzirkSvertretung erfüllt wird.
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Allgemeine Lachrichren.
Hemeindevermittlungsämter.

VrrhandlungStage im Dezember.
1. und 20. Bezirk: 3., 10., 17.. 24.

5. „ 8., 10., 17., 23., 80.
6. und 7. „ S., 10., 17., 24., 31.

1«. „ 8., 17., 31.
21. „ 2., S., 16., 28.

Levensmittelverkeyr.
Marktbericht über die Woche vor» LS. dis

L2 . November 1»24.
In der Berichtwoche hat die Zufuhr von Gemüse und Grün-

warrn um 6231 4 zugenommen und belief sich insgesamt auf
17.554 4. Die Beschickung der Gärtnerfrühmärkte am Nasch¬
markte hat im Bergleiche zur Vorwoche eine Besserung erfahren.
Ungünstig wirkte die eingetretene und anhaltende Kälte auf
die Preisbildung. Die Kartoffelzusuhr belief sich auf 10.809 q,
daS sind um 4204 4 mehr als in der Vorwoche. Odstzufuhr:
17.377 4, das sind um 9828 4 mehr als in der Vorwoche. Der
Eiermarkt wurde mit 1,091.500 Stück beschickt, das sind um
295.900 Stück mehr als in der Vorwoche. Eier verteuerten sich
gegen Ende der Woche. Die Preiserhöhung betraf vorerst nur
Eier bester Qualität . Die Butteranlieferung erreichte ein Quantum
von 246 8 q, daS sind um 68 3 4 mehr als in der Vorwoche.

Auf den Rindermärkten wurden im Vergleiche zur Vorwoche
um 418 Stück Rinder mehr aufgetrieben. ES notierten inländische
Ochsen 13.800 bis 20.000 X, ungarische 13.800 bis 21.000 X,
rumänische 14.500 biS 21.000 X, jugoslavische 12.700 bis
20.500 X, tschechoslowakische(I a und II a) 20.000 biS 25.000 X,
deutsche(II » und III a) 15.000 bis 17.000 X, Stiere 14.500
biS 19.500 X, Kühe 12.800 bis 17.500 X, Büffel 7000 bis
11.000 X, Beinlvieh 7000 bis 13.500 X. Auf dem Jung » und
Stechviehmarkte notierten : lebende Kälber 18.000 bis 28,000 X,
auSgeweidete Kälber 23.000 bis 31.000 X, auSgeweideteFleisch¬
schweine 24.000 biS 29.000 X, auSgeweidete Fettschweine 26.500

DDV ^ ^ X
wie ».
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bis 31.000 X, auSgeweidete Lämmer 12.000 biS 20.000 X,
auSgeweidete Schafe im Fell 10.000 bis 18.000 X, ohne Fell
14,000 biS 23.000 X, auSgeweidete Kitze (nur I ») 20.000 X,
auSgeweidete Ziegen 5000 bis 13.000 X. Auf dem Schweinemarkle
notierten lebende Fleischschweine 17.000 bis 25.000 X, lebende
Fettschweine 28.000 bis 28.000 X.

Auf dem Zentralfleischmarkte in der Großmarkthalle vermehrten
sich die Bahnzufuhren im Vergleiche zur Vorwoche um 354 Tonnen.
Im Vergleiche zur Vorwoche notierten im Großhandel billiger:
Minderes Rindfleisch um 1000 biS 2000 X (22.000 bis 36.000 X),
mindere Kälber um 1000 X (23.000 biS 35.000 X) ; mindere
Schweine um 1000 X (24.000 biS 34.000 X), Speck um 1000
bis 2000 X (26.000 bis 35.000 X). minderer Filz um 3000 X
(34.000 biS 40.000 X), Ziegen um 4000 X (10.000 bis 12.000.X),
Im Klemverkaufe verbilligten sich: Speck und Filz um 2000 X
(30.000 bis 38.000 X, beziehungsweise 34.000 bis 44,000 X).
Alle übrigen Sorten ermäßigten sich am SamStag-Detailmarkte
um 2000 X per Lx. Auch der Fisch-, Geflügel- und Wildbretmarkt
waren bedeutend besser beliefert, besonders bei Hasen überstieg das
Angebot die Nachfrage.

Vsubrviegung
vom 26. bis 28. November  1924.

Gesuche um Aauvewiüiguuge « .
Neubauten

2. Bezirk:  Ebenerdiges Wohnhaus, WolfSaugaffe 13, von Josef und
Marie Plasil sei,., Bauführer Anton Kiesling, Baumeister
(17271).

19. Bezirk:  Familienhaus, Gcrsunygaffe, von Josef und Anna Hauser,
Lundendurg, Bauführer LöschnerL Helmer (8460).

Berfchiedeue Bauten.
I . Bezirk:  KanalauSwechslung, Hohenstaufengasse 17, von W, Ferfter,

Hausverwalter, Bauführer R. Biid, Baumeister (17370),
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2. Bezirk:  KanalauSwechrlung , Praterstraße 55, von Ing . W . Ober-
länder , Baumeister (17298).

„ „ Umbau des Stallgebändes , Schiffmühlenstraße 116, von
Herbert Liedisch, Baumeister (17454 ).

3. Bezirk:  EinfriedungSmauer , Ungargaffe 43, von Internat . Holdwig
Comp. A.-G , Bauführer F . Weigl, Maurermeister (17313).

4. Bezirk:  Kanalauswechslung , Apfelgaffe 2, von Ing . Leo A. Helia
(17312 ).

5 . Bezirk:  Benzinkammer , Johannagaffe 27, von Joh . StaSnik (17295).
7. Bezirk:  Waschkücheneinbau, Apollogaffe 12, von Hermann Kreisch,

Bauführer R . Hofer, Baumeister (17294).
19. B ez i r k: Kanal , Silbergaffe 6, von Josef Hellmann , Bauführer

Viktor Klima (6580 ).
„ . Verkaufshütte , Peter Jordan -Straße 14, von Franz Rasteiger,

Bauführer Fijacko L Heizmann (6225).
„ „ Garage , Hriligenstädter Straße 65 , von Zentgraf L For-

manek, Bauführer Ing ' Ludwig Meilich (6476 ).
21 . Bezirk:  Zubau , Stadlau , von Hauser L Sobotka A.-G., Bauführer

A. Porr , Bauunternehmung (11032).
. „ Zubau . Einl .-Z . 630, Kat.-Parz . 1065/1 Grundbuch Kagran,

von G. Eisenwagen, Bauführer K. Gottfried Beck (11047 ).
„ „ Magazin und Werkstiitte, Kat.-Parz . 178 , Einl .-Z . 640,

Anton Lager, Bauntvrer Hans Horak (11153 ).
„ „ Garage , Einl .-Z . 1156/109 , von Stephan Mittermayer,

Bauführer Rud . Schömig L Söhne (I1I99 ).
Adaptierungen.

I . Bezirk:  VolkSgarten , von Hugo Schuster, Baumeister (17442).
3. Bezirk:  Löwrngaffe 32, von M . Grafel, Baumeister (17290).
4. B e z i r k : Weyringergaffe 11, von der Bundesbahndirektion Wien-

Südwest (17270).
5. Bezirk:  Margaretengürtel 98, von Oskar Dohan , Baumeister (17301).
„ „ Bacherplatz 14, von W. Oberländer , Baumeister (17381).
6. Bezirk:  Wallgaffe 3, von A. Micheroli, Baumeister (17278).
„ . KopernikuSgafse 10, von O . LaSkeL V. Fiala , Baumeister

(17372).
„ „ Wcbgaffc 77, von I . Kernast, Baumeister ( I74I5 ).
. „ Windmühlgaffe 5, von Grafel , Baumeister (17468).
7 . Bezirk:  Apollogafsc 1, Ziegiergaffe 11, von I . Konafiewicz, Maurer«

messter (17387).
8. Bezirk:  Strozzigaffe 19, von der WirtschaflSgenoffenschaft der Ver¬

einigung gesundheit- technischer Installation - firmen (17355).
14. Bezirk:  Grimmgaffe 19, von Wenzel Rausch (2921).

„ , Fenzlgasfe 8/10 , von Staub L Groß (2988).
„ „ ScchShauser Straße 79, von Adolf Slaby (3008 )'
„ „ ReichSapfelgaffe 31, von HanS Berka (8009).
„ „ Sechshauser Straße 9, von Johann Kiesling (3037 ).
„ „ Benedikt Schellingcr -Saffe 9, von Johann Frühwirth (3038).

15. Bezirk:  Boldschlagstraße 13, von Ing . Hugo Schuster (2435).
19. Bezirk:  Döblinger Hauptstraße 9, von Karl Mayer (6592).

„ . Sandgaffe 4, von Tharwot L Watzek (2221).
„ „ Weimarer Straße 108, von Aicher L Gerger (6493 ).

20. Bezirk:  Jiigerftraße 48, von Lorenz Haar , Baumeister (17361).
Neuoviernugen.

2. Bezirk:  Harkortstraße 7, von Friedrich Marmorek (17859).
14 Bezirk:  Meiselstraße 45, von Johann Frühwirth (2904).

. , Brimmgaffe 8, von Stephan Houfck (2932 ).
„ „ Kardinal Rauscher-Platz 4, von Schnitt !» L Bergmann

(2933 ).
„ „ ReichSapfelgaffe 27 , von Christoph Jahn (3048 ).

15. Bezirk:  G -ib-lgaffe 28, von Weiß L Fröhlich (2398).
„ . Speergaffe 23, von Adolf Micheroli (2422 ).
„ „ Robert Hamerling -Gaffe 22, von Franz Stagl (2427).
„ „ Mariahilfer Straße 147, von Ludwig Müller (2497).

18. Bezirk:  Thcrefiengaffc 34 , von Andreas Keul.
„ „ Johann Nepomuk Vogl-Platz 2. von Weinmann L Komp.
„ „ Haizingcrgafse 31, von Karl Michna.
„ „ Stcrnwartestraße 14, von Adolf Micheroli.
„ „ Edelhofgaffe 21, von Karl Simlingrr.

„ Weimarer Straße 21 , von Karl Simlinger.
„ „ Gentzgaffc 9, von Anton Schien » .
„ „ Abt Karl-Baffe 3, von Josef Scharbaum.

Parzellierungen.
18. Bezirk:  Am Schakberg, Einl .-Z . 432 , von Friedrich Marmorek.
„ „ Am Schafberg , Einl .-Z . 107, von Hofmann ü Konsorten.
. „ Am Schafberg , Einl .-Z . 35 , von Franz Sladek.
„ „ An der Beycrgaffe, Einl .-Z . 742, von Wladimir Arlov.
„ „ An der Hamcaustraße, Einl .-Z . 399, von Ferd . Niedermayer.

18. Bezirk:  Gersthof » Straße 30, Einl .-Z . 2140, von Moormann L
Schreiber.

Gesuche«m AauliuienSestimmung, beziehungsweise um
Mekauutgabe der Auskeckung der Aanlinieu wurden

überreicht:
15. Bezirk:  Märzstraßc 6/8 , von der Gemeinde Wien (2340 ).
19. Bezirk:  Sailcräckergafse 28, von Johann Madl (2189 ).
. „ Pfarrwiesengaffc , Ecke Bersunygaffe, von Dr . Josef .Hauser,

Bauführer Löschner L Helmer (2192 ).

Arbeiten und Tieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmahe , Kostenanschläge, Bedtng-

nifle usw. können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der
betreffenden Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amts¬
stunden eingesehen werden. — Die Bedingnifle können, insoferne sie
überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den fest¬
gesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote sind in der in den
Bedingniflen vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Auf verspätet
einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter
den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . —
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats - oder
Magistratsbauabteilung erteilt.

Anöolausschreivungen.
M .Abt. 23 d, 4676 , 4677.

Wohnhausba « » Gussenbauergafse.
Anbotverhandlung am 8. Dezember , und zwar : Glaserarbeiten

um 9 Uhr , SchlossersGewichtsiarbeiteu um halb 10 Uhr in der
M .Abt. 23 b, 1. RathauS , Mezzanin , Tür 37.

M .Abt . 27 , 5440.

Elektrische Jnstallationsarbeiten
für den VolkSwohnhauSba « 12 . Längenfeldgafse — Murlngen-

gafse— Malfattigasse — Rothkirchgasse (Fuchsenfeld, 3. Bauteil ).
Anbotverhandlung am 9. Dezember , 10 Uhr , in der

M .Abt . 37 , 1. RathauS , Stiege 8, Mezzanin , Tür 21.

M .Abt . 23 b

Zimmern »anus arb eiten
für den WohnhauSbau 16 . Sandleitengasse.

Anbotverhandlung am 9. Dezember , 11 Uhr , in der
M .Abt. 23b , 1. RathauS , Mezzanin , Tür 37.

M .Abt . 27 , 5441.

Gas - und Wasserleitungseinrichtungsarbeiten
und Materiallieferung am Bau 3. Erdberger Lände —Schlacht¬

hausbrücke.

Anbotverhandlung am 10 . Dezember , 10 Uhr , in der
M .Abt . 37 , 1. RathauS , Stiege 8, Mezzanin , Tür 21.

M .Abt . 31 . 3500.

Lausende Erd - «nd Banmeisterarbeiten
für Kanalerhaltung und Wafserlaufherstellungen der Gemeinde
Wien in den Bezirken 1 bis 21 , für die Zeit vom 1- Jänner bis

31 . Dezember 1925.
Anbotverhandlung am 10 . Dezember , 10 Uhr , in der

M .Abt. 31 , 1. Rathaus , Stiege 8, Mezzanin.
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Kalendarium.
Die in Nlammern belgesetzteZahl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblätter in

welchem die AnbotauSschreibung aursührlich enthalten ist.

1. Dezember, 9 Uhr. (M.Abt. 23 d.) Glaserarbeiten für den
Wohnhausbau 13. Rottstraße(Heft 93).

3. Dezember, 12 Uhr. (M.Abt. 27.) Gas-, Master- und Abort¬
einrichtungsarbeiten für den WohnhauSbau18. Kreuzgafle—
Antonigasie(Heft 94).

5.  Dezember, 9 Uhr. (M.Abt. 23 d.) Zimmermalerarbeiten beim
Wohnhausbau tO. Staudiglgaste(Heft 95).

— 9 Uhr. (Bauleitung St . Marx.) Schlosserarbeiten für die
Lieferung schmiedeeiserner Futtertröge für den Zentralviehmarkt
St . Ma.x (Heft 95).

— halb 10 Uhr. (M.Abt. 23 d.) Zimmermannsarbeiten für den
Wohnhausbau 10. Troststraße(Heft 95).

6. Dezember. (M.Abt. 23 b.) Wohnhausbau 17. Rlchthausenstraße
9 Uhr Zimmermannsarbeiten, halb 10 Uhr Spenglerarbeiten
(Heft 95).

9.  Dezember. (M.Abt. 23.) Wohnhausbau 9. Gustenbauergaffe,
Glaserarbeiten9 Uhr, SchIofser(GewichtS)arbeiten halb 10 Uhr
(Heft 96).

— 10 Uhr. (M.Abt. 27.) Elektrische JnstallationSarbeiten für
den Wohnhausbau 12. Längenfeldgaste(Heft 98).

— 11 Uhr. (M.Abt. 23 b ) Ztmmermannsarbeiten für den Wohn¬
hausbau 16. Sandleitengasse(Heft 96).

10. Dezember, 10 Uhr. (M.Abt. 27.) GaS- und Wasterinstallation
für den Wohnhausbau3. Erdberger Lände (Heft 96).

— 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Laufende Erd- und Baumeisterarbeiten
für Kanalerhaltung und Waflerlaufherstellungen(Heft 96).

15. Dezember, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Verputzherstellungen im
Alsbachkanale in der Spitalgaste von Or.-Nr. 23 bis zur
Michelbeuerngasse im 9. Bezirke(Heft 95).

Grgeönisse.
Anstreicherarbeite » für den Wohnhausbau

20 . Ttromstratze.
Anbotverhandlungam 13. November.

Es offerierten in Tausenden Kronen : Karl Hanel 564 .158 ; Leopold
Kirchner 650 153 ; Alois Kirchner 608 .588 ; »Prog " 603 .392 ; Joses Troß
401 .023 ; . Grundstein * 703 .658 ; Alois Danek 469 .025 ; K. Achatzy, R.
Hoger 469 .635 ; Ludwig Kubiczel 595.975 ; Joses Hanel 526 .152 ; Kest-
Durand 328 .310 ; Josef Hrchorowicz 278 .700.

Sohleuinstandsetzung des Ottakringerb ach-
entlastungskauales in der Neustiftgasse.

Anbotverhandlung am 26. November.
ES offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung : A. Alphart L A. Wagner

1685 ; Hugo Schnuparek L H. Fischer 1700 ; Karl TokacS 1800 ; Anton
Beinstein 2000 ; Pittel L Brausewetter 2800 ; Karl Schreiner 3000 ; R.
Tischer L A. Maier 3200 ; Josef Brandlhofer 3700 ; Gottfried Lemböck 4800.

Kundmachungen.
Festsetzung der Strompreise.

Der Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 25. November 1924
den Strompreis zuzüglich Waflerkraftabgabe für den in der Zeit
vom 1. bis 15. Dezember 1924 abgelesenen Stromverbrauch wie
folgt festgesetzt: Für sechswöchentlich  abgclesenen Strom¬
konsum: Lichtftrom 520 lt, Kraftstrom 280 l! pro Hektowatt-
stuude; für dreiwöchentlich  abgelesenen Stromkonsum: Licht¬
strom 520 L, Kraftstrom 280 L pro Hektowattstunde.

Direktion der städtischen Flektri'itätSwerke
Wien,  am 26. November 1924.

Eintragung in das Ziviltechnikerregister.
Nach§ ll derMinisterialverordnung vom 15. September 1898.

R -G.-Bl . Nr. 16l,  wird bekannt gemacht, daß Herr Ing vr . fnr.
Bernhard Merth, Zivilingenieur für daS Bauwesen in Wien,
8. Albertgaste 16, behufs Berechtigung zur berufsmäßige» Parteien¬
vertretung in Patentangelegenheiten nach seiner am 27. September
1924 gemäß Z 10 der genannten Verordnung erfolgten Angelobung
in das beim Patentamte geführte Ziviltechnikerregister eingetragen
wurde. (M .Abt. 36. 15606 .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der
Wiener Koutumazaulage.

Die Grundgebühr beträgt 12.885 L. Es betragen sonach:
Die Marttgebühren für ein Rind 12.900 L , für ein Schwein (Span¬

ferkels 2600 L, für ein Kalb 2100 L , für ein Schaf , eine Ziege oder ein Lamm
900 L. (Für Geflügel und Lebensmittel, für die zum Markte gehörige Ein¬
richtungen benützt werden, sind, soweit st« im Stücktarife der Großmarkt¬
halle, Abteilung für Fleischwaren, aufgezählt find, di- auf eine durch zehn
teilbare Zahl abgerundeten Gebühren nach diesem Tarife , sonst eine Gebühr
von 500 L für 100 für das Ausleihen einer Kälberwage eine Gebühr
von 9700 K pro Tag , für die Benützung der Markteinrichtungen anläßlich
der Ueberführung notzuschlachtender Tiere von der Ausladerampe in die Kon¬
tumazschlachtanlage oder in den Seuchcnhof eine Gebühr für Rinder von
64.400 L, für Schweine oder sonstige Kleintiere von 12 .900 L zu ent¬
richten.)

Die Stallgcbühren für die Einstallung in den Berkaufshallen oder
Sammelstallungen für jeden angefangenen Tag : für ein Rind 1030 L , für
alle übrigen Tiere 60 L ; für die Einstallung von Tieren in anderen Räumen
die Hälfte , der vorstehenden Gebühren.

Die VerficherungSgebühren für ein Stück Rind für jeden ange>
fangenen Tag 260 L , für ein Stück Fettschwein pro Woche 520 L , für
ein Stück Jungschwein oder ein Stück Kalb pro Woche 260 L , für alle
übrigen Tiere pro Woche 130 L.

Die Schlachtgebühren für ein Rind 51.500 L , für ein Kalb 6400 L,
für ein Schaf oder eine Ziege 4300 L , für ein Lamm oder Kitz 2600 K, für
ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleintier 1300 L , für ein Schwein bis ein¬
schließlich 35 ÜA 10.300 L , für ein Schwein bis einschließlich 100 kx 19.300 L,
für ein Schwein über 100 üx 25.800 L

Die Aufarbeitungsgebühr für das Aufarbeiten eines in der Kontumaz¬
schlachtanlage selbst geschlachtetenRindes für Wurstzwecke usw. (sogenannte-
AuSbeineln) 25 .800 L.

Die Benützung - gebühren von Schlachthallen per Schlachtstand 6440 L,
von sonstigen Räumen für je einen Quadratmeter und Tag 520 L.

Die Einbringgebühr für jedes unmittelbar in die Kontnmazschlacht-
anlage oder in den Seuchenhof eingebrachte Stück Tier so hoch wie die
Marktgebühr.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom I . bis einschließlich 31. Dezember
1924. (M .Abt. 42 , 1605/V1 .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des
städtischen Schweiueschlachthauses.

Die Grundgebühr beträgt 12.885 L . ES stellt sich sonach die Schlachtgebühc
für ein Schwein bis einschließlich 35 kx auf 10 .300 L , für ein Schwein dis
einschließlich100 kg aus 19.300 L , für ein Schwein über 100 kx auf
25.800 L ; die Einbringgebühr für jedes direkt (insbesondere nicht über den
Zentralviehmarkt ) in das Schlachthaus eingebrachte Stück ans 2600 L ; die
Stallgebühr , soweit eine Einstallung über das Ende einer Betriebswoche statt¬
findet, für jeden angefangenen Tag auf 60 L Wird ein Schwein nicht
in den Stallungen , sondern in anderen Räumen des Schweineschlachthauser
eingestellt, so ist nur die halbe Gebühr zu entrichten.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich 31 . Dezember
1924. (M .Abt. 42, 160S/IV .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des
Pferdemarktes sowie für die Benützung der Wiener
Koutumazaulage zum Zwecke der Durchführung
von Pferdefchlachtnugeu und der Abhaltung des

Kontnmazschlächtervferdemarktes.
Die Grundgebühr beträgt 12.885 L . ES stellen sich sonach: Die

Marktgebühren für ein auf den Markt der Schlächterpferde gebrachtes Tier
auf 12.900 L , für rin auf den Markt der Gebrauchspferde gebrachtes Tier
auf 16.100 L , für ein auf den Markt der Kontumazfchlächterpferde gebrachte-
Tier auf 12.900 L . Die Schlachtgebühren in der Wiener Kontumazanlage
für das Stück Einhufer auf 51 .500 L . Die Einbringgebühr für jedes direkt,
daS ist ohne Berührung deS PferdemarkteS in daS Schlachthaus eingebrachte
lebende Tier oder für dar Einbringen von Schliichterpferdcn in der Haut auf
12.900 L . Die Stallgebühr für ein Pferd für jeden angefangenen Tag
auf 1030 L . Wird ein Tier nicht in den Stallungen , sondern in anderen
Räumen des Pferdemarktes oder PserdeschlachthauseS eingestellt, so ist nur die
halbe Gebühr zu entrichten.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich 31. Dezember
1924. (M .« bt. 42, 1605/11.)
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Beräuderliche Gebühren für die Benützung der
Groftmarkthalle ( Abteilung für Fleischwaren ) .

Die Grundgebühr beträgt 12.885 X. Es stellt stch sonach der Stücktarif
für Fleisch- und Fcttwarcn sowie für andere in diesem Tarife nicht aus¬
drücklich angeführte Waren in Mengen zu 100 hx auf 5200 X, für Kälber
per Stück auf 2100 X, für Schafe, Lämmer, Ziegen, Rehe, Gemsen, Damwild
und Mufflons per Stück auf 800 X, für Schweine, Ferkel und Wildschweine
Per Stück auf 2600 X, für Hirsche per Stück auf 5200 X, für Hasen und
Kaninchen per Stück auf 1000 X, für Gänse per Stück auf 2100 X, für HauS-
und sonstiges Wildgcflügel per Stück auf 1000 X.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich 31. Dezember
1824. (M.Abt. 42, 1605/V .)

Gebühren für die Bornahme amtlicher Uuter-
fnchungeu von Bieh und Fleisch.

Die Grundgebühr beträgt 12.885 X. Es stellen sich sonach die Unter.
suchungS(Beschau)gebühren

nach Z 3, Punkt 1 des Gesetzes, L.-G .-Bl . für Wien Nr . 145/22 , für die
Untersuchung von Tieren , die im Fußtrieb oder mittels Wagens (nicht mittels
Eisenbahn) auf Viehmärkte oder nicht von einem Wiener Bichmarkte
unmittelbar in di« Schlachthöse gebracht werden, für ein Stück Großvieh,
daS sind Pferde , Esel, Maultiere , Maulesel , Rinder und Büffel im Alter über
sechs Wochen auf 16.100 X, sür ein Schwein auf 7700 X, für ein Stück
der oben genannten Tiergattungen im Alter bis sechs Wochen aus 5200 X,
für ein Schaf oder eine Ziege auf 3800 X, für ein Ferkel (Schwein bis
20 kx Lebendgewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf 2600 X;

nach Z 3, Punkt 2, für die Untersuchung von Tieren zum Zwecke der
Ausstellung oder Verlängerung eines Viehpasses, der Ausstellung einer Äesund-
deitSbeschemigung oder einer Bescheinigung über die Leistungsfähigkeit von
Tieren:

die einfache die doppelte
Gebühr

sür ein Stück Großvieh (Punkt 1 s) auf . 32 200 X 64 400 X
für ein Schwein auf . 15.500 , 30.300 ,
für ein Stück der unter l ») genannten Tiergattungen

im Alter bis sechs Wochen aus . 10.300 , 20.600 „
für ein Schaf oder eine Ziege auf . . . 7 .700 , 15.500 „
sür ein Ferkel (Schwein bis 20 hx Lebendgewicht),

ein Lamm oder ein Kitz auf . 5 200 , 10.300 ,
sür ein Stück Geflügel auf . 600 , 1.300 ,

nach K 3, Punkt 3, für die Untersuchung (Beschau) von Einhufern und
Klaucntieren , die in gewerblichenPrivatschlachtstätten geschlachtet werden, ferner
bei Notschlachtungen solcher Tiere und bei Hausschlachtungen von Klein- oder
Stechvieb für ein Stück Großvieb auf 51 .500 11, für ein Schwein aus
19.300 X, für ein Kalb oder em Fohlen auf 12 300 X, für ein Schaf oder
eine Ziege auf 8700 X, für ein Ferkel (Schwein bis 15 hx Schlachtgewicht)
ein Lamm oder ein Kitz auf 6400 X;

nach 8 3, Punkt 4. sür die Untersuchung von Wcidnertieren , Fleisch und
Flcischwaren, die von Wien auSgeführt werden, und zwar:

die einfache die doppelte

sür ein Weidnergroßvieh auf . 18.300 X 38.700 X
für ein Weidnerschwein auf . 12.300 , 25 .800 ,
sür ein Weidncrkalb oder ein Weidnersohlen aus . 8.700 , 18.300 „
für ein Weidnerschaf oder eine Weidnerzicge auf . 6.400 „ 12.300 „
für alle übrigen Weidnertiere (Punkt 3 s) auf . . 3 .200 „ 6.400 ,
sür Fleisch und Flcischwaren in Mengen von je

50 hx auf . 6 .400 . 12.800 „
nach 8 3, Punkt 5, für die Untersuchung der nach Wien eingeführten

geschlachtetenEinhufer , des Fleisches und der Eingeweide solcher Tiere sowie
der Fleischwaren, die daraus hcrgcstellt oder damit vermengt find : sür ein
Stück Pferd , Esel, Maultier und Maulesel auf 12.900 X, für ein Stück
Fohlen auf 6400 X, für Fleisch und Fleischwaren in Mengen von je 50 hx
auf 3200 X;

nach 8 3, Punkt 6, für die mikroskopische Untersuchung von Schweine-
fleisch und Speck auf Trichinen für jede Probe auf 600 X;

nach 8 3, Punkt 7, für die Vornahme einer bakteriologischenFleischunter¬
suchung, insoferne auf Grund derselben die Genußtauglichkeit der beanständeten
Ware festgestellt wird und deren Wert mindestens das Doppelte der Unter-
suchungSgebühr beträgt, und zwar die einfache Gebühr auf 77.300 X, die
doppelte Gebühr auf 154 600 X;

nach 8 3, Punkt 8, für die über Beschwerde einer Partei vorgenommenc
Ueberprüfung eines amtlichen Befundes , wenn der Beschwerde keine oder nicht
im vollen Umfange Folge gegeben wird , und zwar die einfache Gebühr aus
77.300 X, die halbe Gebühr auf 38.700 X.

Die vorstehende Kundmachung tritt mit 1. Dezember 1324 in Kraft.
(M .Abt. 43, 4968 .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der
Rinderschlachthäuser.

Die Grundgebühr beträgt 12.885 X. ES stellen sich sonach:
1 Die Schlachtgebühren für ein Rind auf 51.500 X, sür ein Kalb auf

6400 X, für ein Schaf oder eine Ziege auf 4390 X, für ein Lamm oder Kitz
auf 2600 X, für ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleintier auf 1300 X.

2. Die Aufarbeilungsgebühr für daS Aufarbeiten eines im Schlacht¬
hause selbst geschlachteten Rinder für Wurstzwecke,c. (sogenanntes AuSbeineln)
auf 25 .800 X, für das Aufarbeiten des in ein Schlachthaus eingebrachkcn
Fleisches für Wurstzweckc rc. für je 50 hx (Punkt 1, 2a der bezogenen Kund¬
machung) auf 12.900 X.

3. Die Einbringgebühren für ein Rind auf 12.900 X, für ein Kalb auf
2100 X, für ein Schwein auf 2600 bi, sür ein Schaf , eine Ziege oder rin
Lamm (Kitz) auf 900 X, für 100 kx Fleisch oder Fettwaren auf 5200 X.

4. Die Benutzungsgebühren sür die Benützung von Räumen zur Ucber-
nahme, Einlagerung , Untersuchung und Aufteilung von Fleisch und Fleisch¬
waren, sei eS in frischem oder konserviertem Zustande , sowie von tierischen
Abfallprodukten und sonstigen Gegenständen, und zwar ai von Schlachthallen
und mit Aufzügen eingerichteten Schlachtkammern per Schlachtstand und Tag
auf 6440 X, b) von schlachtkammern ohne maschinelle Einrichtung sür je
I w > und Tag auf 520 X.

5. Die Stallgebühren , soweit eine Einstallung über das Ende einer
Betriebswoche stattfindct, für ein Rind oder Pferd sür jeden angefangenen
Tag auf 1030 X, für jedes andere Tier sür jeden angefangencn Tag auf 60 X.
Wird ein Tier nicht in den Stallungen , sondern in anderen Räumen der
Schlachthauses eingestellt, so ist nur die halbe Gebühr zu entrichten.

6. Sonstige Gebühren 7 u) Für die Zuweisung einer WagenausstellungS-
platzes 51 .500 X ; b) für den Bezug von Innereien und Hautausschnitt für je
300 hx oder weniger 25 .800 X.

Diese Gebühren gelten für die Zeit oom l . bis einschließlich 31 . Dezember
1924 . (M .Abt. 42, 1605/III .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des
Wiener Zentralviehmarktes St . Marx.

Die Grundgebühr beträgt 12.885 X. Die Marktgcbühren betragen sonach
1. Rindcrmarkt : Für ein Rind 12.900 X. 2. Jung - und Stechvichmarkt : Für
ein Kalb, lebend oder auSgeweidet, 2100 X, für ein Schwein, auSgewcidet, oder
ein Spanferkel 2600 X, für ein Schal , eine Ziege oder ein Lamm, lebend oder
auSgeweidet, 900 X. 3. Schweinemarkt : Für ein Schwein 2600 X. 4. Schaf¬
markt : Für ein Schaf 900 X. (Für Geflügel und Lebensmittel, für die zum
Markte gehörige Einrichtungen benützt werden, betragen die Gebühren, so
weit sie nicht im Stücktarife der Großmarkthallc , Abteilung sür Fleichwaren,
aufgezählt sind, für 100 hx 500 X. Für das Ausleihen einer Kälberwage
beträgt die Gebühr pro Tag 9700 X.)

Die Stallgebühren betragen sür jeden angesangenen Tag für ein
Rind 1030 X, für alle übrigen Tiere 6 0 X. Wird ein Tier nicht in den
Stallungen , sondern in anderen Räumen eingestellt, so ist nur die halbe Gebühr
zu entrichten.

Die VerficherungSgebühren betragen für ein lebender Rind für
jeden angefangenen Tag 260 X, für ein lebender Fettschwein pro Woche
520 X, für ein lebendes Jungschwein oder Kalb pro Woche 260 X, sür jedes
andere lebende Tier Pro Woche 130 X.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich 31 . Dezember
1924. (M .Abt. 42 , I605/I .)

Eintragungen in den Grrverösteuerkataster.
Gewerbeunternehmunsten.
Sl . Oktober LSS4.

Appel Marie , Fraguergewerbe , 15. Löhrgasse 1. — Ascher Johann,
mechanische Strickerei, l3 . Kienmayergasse 18 — Blumenstock Malke, Handel

Mit Koscherselch waren , 20 . Treustraße 12. — Böhme Johanna , Wirkwaren-

MBL « M.LO«
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erzeugunq, 13. Speisinger Straße 73. — Cantini Anna , Viktualienhandel,
20. Hellwagstraße 1. — Dimpfl Ferdinand , PersonentranSvort mit dem Ein¬
spännerwagen Nr . 864 . 4. Theresianumgaffe 35 . — Formanel Adolf, Schwertfeger
(Hieb- und Stichwaffen ). 7. Neuftiftgafle 56 . — Gattermayer Julianne,
Gemischtwarenbandel, beschränkt, 13. Linker Straße 196. — Gerstorfer Marie
Eäcilie . Verschleiß von Znckerwaren, 16 Koflervark 12. — Gold Benzion,
Warenhandcl , beschränkt, 20 . Karl Meißl -Straße I . — Haas Marie , Wäsche¬
warenerzeugung . 13. Meiselstraße 60. — Haller Jofefine , Lastfuhrwerks-
gewerbe, 13. Sturzgafle 1c . — Hirzbauer Marie , LebenSmittelhandel, be-
schränkt, 13 . Schühplatz 6. — Holzreiter Josefine , Lebersmittelhandel , beschränkt,
13. Ruppertgaffe 18. — Jemelka Franz , LebenSmittelhandel, 20 . Burgbardt-
gaffe 16. — Just Marie , Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Soda¬
wasser, Fruchtsäften , Marmeladen und Obst, 13. Meiselstraße 65. — Knoll-
Eompagnie , Ges. m. b. H., Handelsagentur , 7. Lindengaffe 56 . — Marion
Franz . Herrenkleidermacher, 20. Webergaffe 21 . — Mezei Marie , Verschleiß
von Zuckerwaren, Kanditen , Sodawasser , Fruchtsäften . Marmeladen , Ge-
frornem und Obst, 13. Hollergaffe 23 . — Miick Johann , Uhrmacher, 13. Niffel-
gaffe 10. — Niedermayer Augustine, Wäschewarencrzeuaung, 13. Jhering-
aasse 19. — Orlt Antonie , Kleidermachergcwerbe, 7. Neustiftgaffe 48 . —
Ortner Angela , Handel mit Brennmaterialien , 18. Märzstraße 143 . — Pächt
Zacharias , Alleininhaber der Firma Z . Pächt vormals Pächt L Komp.,
G . m. b. H., fabriksmäßiger Betrieb der Färberei , 12. Vivenotgaffe 56. —
Posch Jakob , Handelsagentur . 13. Feldkellergaffe 58 . — Prager Oskar,
Alleininhaber der Firma D . Landeis, Wäschewarenfabrik, 15. Beingafle 28. —
Rodeck Gustav . Mechanikergewerbe, 8. Josesstädter Straße 85. — Röhrich
Anna , Gemischtwarenhandel, beschränkt, 13. Märzstraße 150. — Rosenkranz
Moses Luzer, Warenhandel , beschränkt, 20 DeniSgaffe II . — Rlthl Christoph,
Personentransport mit dem Eivspännerwagen Nr . 801 , 1. Wiefingerstraße. —
Schmalz Abraham , Handel mit Textil - und Manufakturwaren , 20 . Heinzel-
manngaffe 18. — Schmorak Zygmnnd , Handel mit Regenmänteln , 5. Rechte
Wienzeile 93 . — Sideck Ludmilla, Wäscherei- und Feinputzerei, 17. Wurlitzer-
goffe 90 . — Standard , KoblenhandelSgesellschaftm. b. H., Handel mit Kohle,
Koks und Holz, 6. Mariahilfer Straße 117. — Wallner Laurenz, Erzeugung
von Galalithformen , 13 Matznergaffe 9. — Wittmann Anna , Gemischtwaren.
Handel und Flaschcnbierverschleiß, 20. Hellwagstraße 1. — Wolfgang Friedrich,
Handel mit Papier und Schreibwaren , 20 . Unterbergergaffe 4.

SS . Oktober »SL4.
Aktiengesellschaftfür technischenBedarf , Handel mit technischen Artikeln'

1. Heqelgasse13. — Boumann Ludwig, Handelsagentur , 9. Nnßdorfer Straße 50'
— . Beklina ", Großbuchbinderei, Geschäfts- und Notizbücherfabrik, Raftrieranstalt'
Ges. m. b. H., fabriksmäßige Erzeugung von Papier - und Karlonagewaren,
sowie Handel mit diesen Waren , 16. Konstantingaffe 4. — Bresnik Franz,
Modelltischler, 10. Schleiergaffe 14. — Bugram Gerhard , Holz- und Kohlen¬
handel . 5 . Jahngaffe 34 — Ehmig Franz , Wagner , 9 . Pulverturmgaffe 8. —
Erste österreichisch-ungarische Affanierungsgesellschaft, Gutmann L Komp . Handel
mit Beleuchtungskörpern aller Art , 9. Bleichergoffe 20 . — Ertlcr Joachim,
Erzeugung von Fisch-, Gemüse- und Obstkonscrven, 17. Diepoldplatz 9. —
Faul Berta , Kleinhandel mit Geflügeln und Eiern , 9. Mosrrgoffe 11. —
Fritscher L Komp., Gemischtwarenbandel , insbesondere mit Holzkohle, Maschinen
und Chemikalien, 20 . Bäuerlegasse 27. — Gajer Theresia, Kleinhandel mit
HauShaltungsgegenständen , Lebensmitteln und Flaschenbier, 9. SSulcngaffe 9.
— Häubel Karl Johann , LebenSmittelhandel und Floschenbierverschleiß, 9. Markt-
gafle 19. — Haferl Franziska , Damenkleidermachergewerbc, 20 . Gaußplatz 6.
— Hartwig L Vogel, Aktiengesellschaft, Filiale Wien (Repräsentanz der in
Dresden bestehenden Aktiengesellschaft Hartwig L Vogel), fabriksmäßige Erzeugung
von Kakao, Schokolade und Zuckerwaren, 1. Graben 14. — Hofmann Franz,
Handel mit Spielwaren , Reise- und Sportartikeln , 9. Sechsschimmelgaffe 23.
— Jnfanger Felizia , Handel mit Parfümerie -, HaushaltungSartikcln , Galanteric-
und Textilwaren , 9. Lich' entaler Baffe 13. — Klausner Josef , Kleinfuhrwerker,
9 . Wiesengaffe 21. — Klinger Rosa, LebenSmittelhandel, 5. Margaretenstraße 92.
— Kopriva Franz , Handel mit Modewaren , 9. Hahngaffe 26. — Kozelrk
Johann , Kleidermochergewerbe, 11. 4te Landengaffe 37 . — Kutscher« Anna,
Gemischtwarenhandel . 9. Kinderspitalgaffe 7. — Lauer Isaak , Handelsagentur,
9. Scegaffe 17. — Liftchitz Johanna , Handel mit elektrotechnischenArtikeln,
5. Margarelcnftraße 67. — Maitzen Josef . Gemischtwarenhandel und Flaschenbier,
verschleiß, 9. Ayrenbofsgaffe1. — Mateju Franz .Herrenkleidermacher, 8. Floriani-
gaffe 31. — Musil Barbara , Modistengewerbe, 11. Schneidergaffe 3. — Andrea-
Neider A.-G ., fabriksmäßige Erzeugung von Schuhen und verwandten Artikel,
7. Wchottenfeldgaffe 65. — Odol -Compagnie, Aktiengesellschaft, fabrik- mäßige
Erzeugung , Vertrieb und sonstige Verwertung von chemischen, kosmetischen
und technischen Artikeln, insbesondere die Erzeugung und der Vertrieb deS
bereits in den Handel gebrachten Mundwassers „Odol " , 6. Mollardgaffe 84. —
Pascher Franz , Handel mit Radioapparaten und Radiobestandteilen , 20 . Wallen¬
steinstraße 59. — Pelzmann Franz , Schuhmacher, 8 . Lenaugaffe 16. — Petter
Anna , Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß, 12. Wolfganggafle 32.
— Pilat Wilhelmine, Marktfahrergewerbe , 12. Rotenmühlgaffe 47 . — Pillwein
Eduard , Grabausschmückungsgewerbe, II . Simmeringer Hauptstraße 174 . —
Pierkenstein Heinrich, Fuhrwerker , 12. Ruckergaffe 29 . — Rasch Klemens,
Handel mit Fahrplänen und Tarifen , 12. Meidlinger Hauptstraße 17. —
Rcichenfeld Margarete , Handel mit Werkzeug, technische Artikeln und Auto¬
materialien , 9. Liechtensteinstraße 17. — Reznik Marie , Marktfahrergewerbe,
12. Sechtergaffe 12. — Ronika , Handel mit Holz und Kohle, 8. Josefstädter
Straße 31. — Sauer Eduard , Kommisfionswarenhandel mit gewerblicher
Erzeugung der Tiroler Merkkunst, 9 . FuchSthallergaffe 13. — Schmidt Josefa,
Damenkleidermachengewerbe, 12. Hetzendorfer Straße 94. — Schneider Karl,

>

Handel mit Wäsche und Textilwaren , 9. Lustkandlgasse 18 . — Schnitzer
Abraham , Handel mit Textil -, Wirk-, Leder-, Schuhwaren , Küchengeräten und
Sportartikeln , 9. Kinderspitalgaffe 4. — Schwarz Elisabeth, Schweinefleisch-,
Schweinsinnereinen - und Selchwarenverschleiß, 9. Thurngafse 15 - . — Gtadl-
baurr Leopold, Kleinfuhrwerker, 12. Schönbrunner Straße 152. — G . Steiner L
Komp., Gemischtwarenhandel, 7. Neubaugaffe 26. — Stodolowsky Josefine,
Handel mit Seide und Wirkwaren , 9. Liechtensteinstraße22. — Stöberl Karl,
Flaschenbierverschleiß, Handel mit Lebens- und Genußmitteln rc., 12. Bethlen-
gaffc 7. — Storosum L Komp., Gemischtwarenhandel, 9. Porzellangaffe 14/16.
— Tonar Max, Kindertromvetenerzeugung , 12. Steinhagegaffe 20. — Traxler
Franz , Handelsagentur , 18. Meiselstraße 77. — Uher Josef , Musiker, 12. Resch-
gaffe 16. — Variöka Josef Leopold, Handel mit Kämmen, Spiegeln und
Lederetuis, 9. T- nisiusgaffe 27 . — Wagner L Kovacs, Gemischtwarenhandel im
großen, 9. Liechtensteinstraßc 23. — Weber Anton Ludwig, gewerbsmäßige
Hundedrefsur, 12. Brünbergstraße 84 (Restauration Hummel ). — Weiß Mathilde,
Kleidermochergewerbe, 9. Währinger Gürtel 160. — Werlein Karl , Gemischt¬
warenhandel und Verschl iß von Wein und Bier in Flaschen, 8. Lange Gaffe 30.
— Werner Paul , Handel mit Briefmarken , 9. Grünentorgaffe 10. — Wilöek
Franz Josef , Marktsahrer , 12. Ratschkygafse32. — Zimmel Johanna , Damen-
kleidermachergewerbe, 9. LichtentalerGaffe 22. — Zwilling Maximilian , gewerbs¬
mäßiger Betrieb der Neuanlage , Revision und Kontrolle von kaufmännischen,
gewerblichen und landwirtschaftlichen Buchführungen , Ausstellung, Ueberprüsung
sowie Begutachtung kaufmännischer Bilanzen , 9. Währinger Straße 24.

SS . Oktober ISS4.
Bchatz Otto , Baumeister , 17. Hernalser Hauptstraße 86. — Barilitsch

Franz , Fleischselcher, 18. Kreuzgaffe 4.— Bauer Stephanie , Frauen - und Kinder-
kleidcrwachcrgcwerbe, 20 . Allerheiligenplatz 16. — Baumgartner Ludwig, Gast¬
wirt , 18. Martinstraße 13. — Behan Anton , Tischler, 20 . Leystraße 75. —
Berger Josef fasse Zaoral . Tischler, 20 . Trcustraße 64. — Blatt rekte Finkel
Adolf vel Abraham , Glaser, 20 . Karl Meißl -Straße 10. — Bodenseer Mathilde,
Damenkleidermachergewerbe, 12. Bahnzeile 41. — Böhm Katharina , Erzeugung
von Kinderlustballons , 12. Zenogaffe 2. — Chytil Viktor Johann , Wurst - und
Selchwaren - und Rindfleischverschleiß, 20 . Stromstraße 69. — Dobrowolny
Karl , Marktfahrer , 13. Hütteldorfer Straße 161. — Feldsberg Siegfried,
Handel mit Rohprodukten , 20. Klosterneuburger Straße 48 . — Floth Johann,
Kommissionswarenhandel , 20. WaSnergafse 15. — Fritz Joses , Fleischhauer,
20 . Walle,isteinstraße 66. — Graß Marie , Damenkleidermachergewerbc,
20. HandclSkai 1c . — HerSkovicS Jakob , Tapezierer , 20. Kluckygafse 17. —
Hofbauer Marie , Gastwirtsgewerbe , 17. Lacknergafse 35 . — Internationale
Konzertdirektion . Symphonia ", G . in. b. H., Dienst- und Stellenvermittlung,
3. Lothringerstraße 20. — Kasche Karl , Bürsten - und Pinselmacher, 13. Baum¬
gartenstraße 71. — Klubal Konrad , Herrenkleidermacher, 20. Donaueschingen-
straße 17. — Kodl Johann , Herrenkleidcrmacher, 20 . Donaueschingenstrrßc 17.
— Kkiz Eduard , Tischler, 20. Salzachstraße 40 . — Kropacek Helene, Schuh¬
machergewerbe, 20 . Brigittenauer Lände 62. — Lütgendorf Elisabeth, Brief-
markenhandcl , 13 . Phillipsgaffe 5. — Th . L G . Mautner -Markhof , G. m.
b. H., Branntweinschankgewerbe , 3. Landstraße'r Hauptstraße 173 . — Mravinz
Ottilie , Fragnergewerbe , 13. Hernstorferstraße 13. — NeuhouS Marie , Brannt¬
weinschankgewerbe, 17. Lacknergafse 44. — Neumann Saul , WirtSgewerbe,
17. Weißgoffe 2. — Rotier Leopoldine, mechanische Strickerei, 13 . Fenzlgafse 27.
— Satinover Josef , Antiquitätenhandel , 19. Hohe Warte 34 . — Schmeitzl
Johann , Warenhandel , beschränkt, 10. Döblinger Hauptstraße 30. — Sotschek
Helene, Handel mit Textil -, Wirk-, Strick- und Wäschewaren, 7. Neustift¬
gaffe 21. — Sperk Josef , Lastfuhrwerksgewerbe, 12. Hetzendorfer Straße 104.
— Trenker Friedrich, Flaschenbierverschleiß, 20. Stromstraße —Ecke Leystraße.
— Vogou Andrä , gewerbsmäßiger Betrieb der Neuanlage , Revision und
Kontrolle von kaufmännischen, gewerblichen und landwirtschaftlichen Buch¬
führungen , Ueberprüsung und Begutachtung kaufmännischer Bilanzen,
19. Döblinger Hauptstraße 35. — VyplaSil Amalia , Warenhandel und
Flaschenbierverschleiß, 10. Sieveringer Straße 100. — Vyplaöil Amalia,
Wurst - und Selchwarenverschleiß, IS . Sieveringer Straße 100.

S4 . Oktober LSS4.
Appenzeller Wilhelm, Handelsagentur , 6 . Esterhazygaffe 12. — Asiel RemuS,

Handelsagentur , 1. Schottenring 23. — Bartel Wilhelm , Erzeugung von
Radioapparaten , 6. Kasernciigosse 2. — Besner Chaim vel Konrad, Holz-
und Kohlenhandel, 17. Geblergaffe 21 . — Bittner Georg Wilhelm, Handels¬
agentur . 8. Rennweg 14. — Bloyer Franz , Kammachergewerbe, 13. HUttel-
dorfer Stroße 160. — 6izek Josef , Uebernahme von Kleidungsstücken zur
Aufbewahrung gegen Entgeld (Garderobe ), 1. Elisabethstraße 4. — Couden»
Hove-Kalergi, Dr . Richard, BerlagSbuchhandel, 1 . Schmcrlingplatz 8.

(Das Weitere folgt .)

„Lüi' imr
ist 6er weitaus beste u>?«

IT » »- «
repli ^ r -Türuelllieker - unck lAelsIl-

wurengeusllgekskt m . d . N.
«ri » » I. rLsrlspImlL vssi-, s.

I 'elepdon 51-S- I8
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l 'elspkoli Scdvsrreasll 3. ^ elepdon 85-1-72.
V «rk « in LoL»siidLoIi, Sodrsms, Wolkssxx L. Spardaod , K. Ü., ksrx , Vd.-O.Lrsairgroü- unä Klsinpüsstür, Lckotts,̂ krucksisine, 8t-mrner2̂Lren jeder

Lek ^enbaeder 6rämtMVV6rk8ekakt

- Wien. i. veririt . Wiiapreimarki Nr. r.
vraa - r ttsuprpisrL iS , IimsUruoIr : k'uNSsr --
gsss « 2 , Lilrrzs n . «1. ZA. : Sskubsi -rstnssss IS,
8>» Isit »r»rks: Lüri^s ^gns »^ 23 , Iklagsirkiirt : p'sld-gass» 9, St. lpsils » : Lugslyssss 8.

QaterIänOi ; cbrIisuge ; eIlrcbaN  d .-6

XIX., XrottendaeIi8lra6e 88.
lelepbon - Kümmern: 93580 und 94353.

IMIrikölkü siL ^L, -«-
LL88LI.rLVL«v «KLH

>HLvk :rr0L8 ^ irirLicni8cttL
L8cO ^ ? ^ - OL8LL . l. 8ctt ^ ^

f^ io'Z Wien , I., NO? 2
Lank- und Wecbsler-Oesckskt der Kiederösterreicbiscken
Lscompte-Ooseilscbakt: Wien. I., Kärntnerstrake 7 (krüber

iVi. 8cknsppsr). Telegramme: Kärntsscompte.
"Lonwaren-Zlbtsilung dar KiederöstsrreickiscbsnLscompte-Oe-

seüscbakt: Wien, I-, 8tubenring 24.
8tärks-4dteilung der Kiedsrösterreickiscken Lscompte-Oesell-

sckakt: Wien. I., /Im Lok 2.
Kommandite : LsrI 8pängler <L Lo.. 8alrdurg. Filialen:

Lad Oastein, Lad Iscbl, ^ell am 8ee.
Interessengemeinscbatt mit : Lloyds Lank Limited, London
Lambros Lank Limited, London / Union Luropeenne Indus¬
trielle st Linanciere, Paris / Lanoue de Lruxelles, Lrüssel,

Lomptoir d'Lscompte de Osnöve, Oenk. uso
4kkiliierte Institute:

Lölimisclis Lscompte-Lank und Lredit-4nstalt, Prag. (öeskä
escomptni banka a üvörni üstav). / piIiaIen:
4sck, 4ussig, Lodenbacb, Lrünn, Lrüx, Ludweis,
Lger, palkenau a/L ., Lranrensbad, Oablonr a./K., tiaida,
Lokenelbe, Mgerndork, L.-Kamnitr, Karlsbad, Komotau,
L.-Leipa, Leitmeritr, Lobositr, iViarienbad, 54,-Ostrau, 4i.-8cbön-
berg, iNorcbenstern, Olmütr, Pilsen, psicbenberg, 8teinscbönau,

T'splitr, Tetscken, Irsutenau , Iroppau und Warnsdork.
8teiermärkiscdeLscompte-Lank, Orar. / Lilialen: Dornbirn,

Lürstenkeld, Klagenkurt, Leoben, Linr und 8alrburg.
liroler Landesbank4.-0 ., Innsbruck. / Zweigstelle in Landeck,

Oescbäktsstelle in Lall i. "L.
Losniscbe Industrie- und Handelsbank 4.-0 ., 8arajevo.
(Losanska Industrijaina i T'rgovaLka Lanka d. d.) / Lilialen:

Lelgrad, Kovisad, 8plit, lurla und Zagreb.

vormals

I -ollis NüUsr ' s 8o !iv , kritr lilMvr
IVIsn , XIII ., OUD^ SLISSS 18- 22.

Telepkone: Te!egramm-4dresse:
33-I-K8(33-1-71 Int.) , NL1-4LL41ÜLLLP«

4bteilung liielallgieüerei : Abgüsse in sämüicben
Netallen, rod und appretiert, im 3tllckgewickt
bis 2000 KZ.

4bteilung LeicdtinetallgieLerei : 4Ils einscklä-
gigen 4dgüsse kür Automobil-, Llugreug- und
Lootsmotorenbau, aus Aluminium, 8ilumin und
Llektron.

4dteilung Dreberei , Lräserei und 8cblosserei:
Dampkkeirarmaturen, sämtlicbe Lssckläge kür
Waggons von Lisenbabnen, 8trakenbaknenund 8ckikken. Armaturen kür alle Industrie¬
zweige und sämtlicbe in das Lack ein-
scbläAixän Arbeiten und Artikel.

Abteilung Presserei und 8cbmiede : 8ämtlicbe
press- und 8ckmiedeteile kür Lisen- und
8traöenbabnen.

4btei1unx Laternenbau : LrreuZunx von Leleuck-
tungs- und LiZnalisierunASAeZenständen. Llecb-
bedarksartikel kür Labmvesen. 8psrialitäten:
Patent-Leitensckluö-, 541ttelsckluüu. Weicken-
laternen.

Zperialkabrikate : Komplette 4borteinricktunAen
kür Waggons, Kondensvasserabscbeider, sämt¬
licbe patentiert. ôss

kür alle Verwendungszwecke.
k ^ siLvi » ^ « lLi ? sv1iLLiivIr « ,

rok und gummiert , kür böcbste keanspruckung.
MIL »» » « L» L «Xc Eü «»»
Wien, I», 8obni«rl!agpl»ts Kr. S. 9S1

alspd »i> « r. ISS57 relozr .-XUr. » irivkleo WI«a.

Gebrüder Vrünner
Gasappsrstefsbrik und Gifengietzerei G.

Noch«. Heh>u. Vügelspparste f. Gas
u. Elektri)itSt : Spezialität:
Rohlenherde u. kombinierte
yerde für Rohle « nd Gas
—— »̂ ES »SŜ — 1112

Äentrslbüro : Wien , VI ., vreihufeisengasse 9

Niederlage:  Wien . I .» Getreidemarkt 10
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—— leleplion : 74-4-16, 74-4-17, 74-4-18. —
^Ne Hock - un6 l îekbauten!

Seit mevr als 20 jsliren Sperialigt kür StrsLen-
und Oekwegteerungen  sowie l ' eicli Isolierungen
>Vien , V ., 8cnonbrunner 8trs6e 18 . — 1"el . 51 -25.

Â spliallinilsi 'nslini irrig

Xoatratient 6er Osmelnüe Wien

k >« 8Kk « 88l »» » 4lIl »» K
L l̂riurs . Wien , XIX . , Litlrotkstrnüs Xr . 54 . 1 > tk»st.
Orüötes kxporttiaus in allen Lattungen placliglas . — Geltestes

8perisIgesLli3kt kür kau -, Portal - und vacliverglssungen.
VsgrUnüol 1SSS. — 7sI «pl»oi>: 93- 4- 93 «HÜ 94 - 1- 32.

Telegrammadresse : Olsssteiner Wien. ^

Lclusrcl Lckmrsi

KOV

III., LMerLslrssse 8Z XII., örömier 8MWS 48-48
V., UMilrelttMssze 18k KiLenslLlil im NrmNS

VII., I-ercliMlelLer SlrsNeI KNAU , Xeile1
XVI, MImlMMer SlrLsse?Z NiNiU , HeMorkerslrssse10
XX, MIIMlöillM 8 M .-HeilMI, MmM « LI

Unsere Ligentsbrikation
in

vamenbelLleLäiiLss , Zoliulieii,

HsrreubsLIeläiiiiF , vauxen ^ äsolie,
rextil ^ areu, llerrenHväsoke

ermögliclit uns, da jeder ^vvisclientiandel ausge-
sclilossen ist , die Xonlrnrrenr an 6ediegenlieit und

killigkeit unserer Waren ru übertrekkenl i2»5

8eIeucli1unK8liörper und lrun8l§ewerbliclie
Lronren in allen 81!lar1en 80w!e 6rukt- und

Orabdelcoralionen - ^ rreuLunK

S «s . i» . v . » . 1308
IVl « n , VIII ., I l̂sr -Istsrigalsss 1k. — 7elepkon 23-2-68

811 » a n SI » v a TL HL L11SI ?n s Im » AL IL N

IMkl-e 1IM Ssslen IN . , Löwsng . 40
INsISgSrdsr ^Sn «t« SS

IN»

Vs §! eme588f - rnill KgrmeükffgbnIiAi
Ilnlvsrsul-

Lerstsllbllllgs - 8prit 2-LWsrn 1e
irrisritksirr -lieti kür- dss Ssiirgs îvsr -bs.

Von vor dialvr-Oonossonsokast desto»«»nerdannt,
veri»en6bsr ru mlidelosem 8in»pritren 6er 8uLdS6en, sllr
Anstalten, Zckulea. vttentücke QebSude etc., edenso tllr

^ILStl 'VlvlL « !'
VilLlSL

KLsurvL
12 ri

Ltnos,
VSSt » kstLl10L»

x̂ kriLDirio « 8 ^ iri ^ vLir
-Intogene Lctivveik-Konstruktion u. 8pe2i3l - ? 3brikL<ion
7V1« » , IX ., 8 « vr»s »vI»In »» »«Ig »sss Nil». LS.

Wien, XVIl., Kei-K8te!§§a88e 42. lei.22-3-16.
kiekerung aller Osttungen von Orsnitpklastsrsteinen. /lus - ^
küvrung jeder Art von Pflasterungen und Ztrskenbauten. "

- . - Xoirtrslrsnt Usr vsursinU « IVIsn ^ —

SMKL ^wrMLOLIIWVSIM

VL8XLI78887L88L « 0 « VVIXÎ IMV t1I8O8IiÖ37Lirk8I6tt
WILX , I., LLlr ^ MKIiiri ^ O 15 rs ^reuoii 71-0-31 Z

VVKIls.,LV8r « 0 L

VL« XLI7k'887LI .7L « 0 « VVIXÎ IMV r» xoxirö87LH « k:i6»
s . -
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x . , ansenQi.

7'eleplion 53-0-90  Serie l 'eleAr.-^ dr . „Oeiva" Wien

lekmlsrls,

vrsuglsvsrsl,

kchstsllglskersl,

O/srlrrsug - Î ssrr,Snsn,

» « vtorsn,

».sncSw . »cksselrinsn,

k«üllsrsr -»<ssekrnen,

Zagelwsklsn,

Oepstisr -OIstorsn,

Quto -Xseosssrisn,

Oksgsn . >87

VLkiLI ^ lSI 'L: » 01 .2 - , s ^.11- 0 »I ) I» O» S1'kriL: Q.
W7IL » , 1. SLIL .L « SrLHL : 18 —LO

r«I«pl,<n>: 1016, tsls , »Mo, sg«0, «381. r «I«rr»mm-4ar»»»»: LÜItklllnrVSLirN 17I»lt.
Oie „LÖldKLIdWkikdirL" liefern von iliren

----- osmpksseea» liislenkabrilren, Nobel- und Spsltverlrea -̂ -:
ia ? ÜLttQ ^ E O. unä ^ KUKSKLKO -Ol/rLKKIWMi . K.-ü.

»u« Lrieo S0L Sedmltwslsrisl vvä V1m«L»i0AsLÜlLsr» tkr L»u- , vsä SediMrss-
L»8«Ii8. SroL- n»ä Lloiô istsv, sowie »»» tiioks üoIisi»dLU»g«i» i» jväer gowLssodtvs

Hsserreichische Wasserwerks-Baugesellschaft
-Kel. 35297/98/99 „Wasserbau " <T-r. 35297/98/99
Ilegel, KarlS Stark, Ingenieure— Wien VIII., Kiarißengasse 28

Bau von Wasserleitungen.
Znssassationen und Kanalisationen

kicanusoei >874 1894

Möü- ÄkLkI-
uadLesellsokart

m. d. N.
ON-

Olkll8sv

Wien , XHI 2, penringer 81 raüe IS 7 «o -W:
fabrili8 -8cliorn8te !nbau , Reparaturen odne 8etried »»törunA.

O- l̂vik'i-'irLlssLi .- slralVl^.riLkrill ^SL:» .
^os1 » nvor » i »» oI »Iilg » gratl « .

I3V0>

e » i » rvei >*>* Herltv — 44  ie»

ll ., Han6el8ksi 130/181  I ., 8ciiwsrrenber ^str.6/l 81
7 U1.UPN0 ki: 49-5-15.

^ralallsl » » uuiaaasl u , poslkest I

8 vllMLM - VLLKL«

«v 8ie «i/tonir:
VIKK, >.,

V0112NN .L 24,
^Ll .LP » OK
Kr. 7I-1-I7.

«epLir ^ virwLiric-
siLne:

WILK, XX.,
v « L80KLir 8Hr . 84,

1Lie ? N0K
Kr. 40-1-28.

e. 8e » L« sen L 8Ü» iiL ^ .-8. « ILIi ^ 7rkLN 80 v»7
WILK - Trr: . 81  u . 110. 1312

papierniecteriaxe und kuebdruckerei

vaekxencbäkl kür teoknlscben Nanrlei- u. 2e!cbenbedark
Wien , iV., Wieiiner Hsupt8tralZe 17 (Usbixliok)
k'ernsprecknommsr 58-^-3l Legrünäel 1857
2e >cIl6nriLcke, l îcklr ' LuspLpiefe , Lsicken - (Lokoellerkummer usw .t . Lkirrsa»
Luuspspiere , ? aus !einwrnä , k̂ siLreuL «: sowie sünaliictie ? ro6 !-, X«

I^oganrknren , ttillirneter -pspiere in Liocks unä Logen
ooräinursn.

kr» 8 »Itverii knävbeole , 6 k 8 . M . b . ü.
Ir« Wien, I. Lerirk , Nex«Ix» 88e Isr. 19.

?ernrul 72-0-81. f> rnruk 72-0-81.
l.Iekerung aller Oattungen von llraaitpklasteratelnea , kssalt - an <> Oraalt-
»eliotter , Naailstelaea u. lVerkslelaea . — -tuskOkrung aller reitxemLöen
StraOeiilleclreiilierslellllnAen . — Verleldung von Danipfvalrea . — LInxeae
-Lraalt - »all Nasaltsteladrüelie . -

8 . koldmMtzr

ien , SV . IN » i»Ä« l 8l4»I iHsr. OS
'felepkone : 41-1-90 , 41-1-91, 48 -- 0Z,' 49 -^08

erreugt: mr
ölsetismballsgvn

ilVirtseksstenrlilteln
i-smpvn und l.»tornon

SstiNLUsriistlingvn
' Vorrinlctv und verrinnt « Aisrvn

Nsnsvn ölsekdruvkeroi Nsseetten

H»raii?«r8kr. Eigentümer und Verleger: Vemeiuve Wie « . — Berantwortlilber Stbriltkeiter Vudtvlg Wiener , Wien
vuchdruderei E . K«i»z vor« . I . B . WaIliSH ««Ner (verantwortlichF . RegeuSdorfer ), Wien.
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